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Ihr Blut wird untersucht
Zu einem kleinen gesundheitlichen "Check-up" dient jede
Blutspende bei der Blutspendeaktion des Deutschen Ro-
ten Kreuzes

am Mittwoch, 25. April 2007,
14.30-19.30 Uhr, in Brühl
in der Sporthalle Schillerschule,
Ormessonstraße

Jedem Spender wird von einem Arzt der Blutdruck ge-
messen und das Herz abgehört. Später erfolgt die Austes-
tung von Blutgruppe und Rhesusfaktor in den Labors des
DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg. Außerdem
wird das gespendete Blut auf bestimmte Krankheiten -
zum Beispiel entzündliche Leberveränderungen und irre-
guläre Blutgruppen-Antikörper - untersucht. Eventuelle
Befunde werden dem Spender mitgeteilt.

Nicht selten trägt die Blutspende zur Früherkennung von
Krankheiten bei und wird so zu einer kleinen gesundheit-
lichen Vorsorgemaßnahme.

Unsere Telefon-Hotline steht Ihnen bei allen Fragen zum
Blutspenden unter der Nummer 0800-1194911 von
Montag bis Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr kostenfrei
zur Verfügung.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung

zur nächsten öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am

Montag, den 23.04.2007, um 19.00 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
1. Über- und außerplanmäßige Ausgaben 2006
2. Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2006
3. Änderung der Verwaltungsgebührensatzung
4. Erneuerung der Asphaltdecken in Gemeindestraßen -

Zustandsbericht und Sanierungsvorschläge
5. Annahme von Spenden
6. Informationen durch den Bürgermeister
7. Fragen und Anregungen der Mitglieder

des Gemeinderates
8. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Straßenbeleuchtung

In den vergangenen Wochen hat die auch tags-
über eingeschaltete Straßenbeleuchtung für Ver-
wirrung gesorgt.
Die Ursache ist in Wartungs- und Umrüstarbei-
ten zu finden. Im Auftrag der Gemeinde wurden
ca. 450 Straßenleuchten auf energiesparende Nat-
riumdampflampen (Gelblicht) umgerüstet. Dane-
ben fanden Wartungs- und Reparaturarbeiten
statt. Verschiedene Leuchten mussten zusätzlich
zur Rostlösung mehrfach angefahren werden.
Für diese Arbeiten müssen die Leuchten eingeschaltet sein.
Da die Leuchten nicht einzeln, sondern nur abschnittsweise
geschaltet werden können, kommt es vor, dass auch Straßen
beleuchtet sind, in denen keine Arbeiten stattfinden.

Zwischenzeitlich verursachte der zentrale Dämmerungsschal-
ter des Stromversorgers EnBW eine zusätzliche Störung. We-
gen fehlerhafter Funktion musste dieser ausgetauscht und die
Schaltung neu justiert werden.

Die Umrüstarbeiten sind inzwischen ebenfalls abgeschlossen,
so dass die Straßenbeleuchtung wieder einwandfrei funktio-
nieren wird.

Reinigungskraft für die Freibadsaison 2007 gesucht!

Die Gemeinde Brühl stellt

eine Reinigungskraft

für die Dauer der Freibadsaison 2007 ein.

Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung mit
durchschnittlich 9 Stunden wöchentlich. Der Einsatz erfolgt
bedarfsgerecht; Wochenendarbeit ist erforderlich.

Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte
an das

Bürgermeisteramt Brühl
Hauptstraße 1, 68782 Brühl

Telefonische Auskünfte erteilt in der Verwaltung Herr Ge-
schwill unter der Rufnummer 06202/2003-24 sowie direkt im
Hallenbad Herr Montag unter der Rufnummer 06202/72203.

Anlieferung von Gartenabfällen auf dem
Kompostlager der Gemeinde Brühl
Auf dem Kompostlager der Gemeindeverwaltung Brühl kön-
nen die Brühler Bürgerinnen und Bürger ihre kompostierba-
ren Gartenabfälle abgeben. Ausgenommen davon sind Wur-
zelstöcke sowie Äste, die mehr als 15 cm Durchmesser haben.
Das angelieferte Material darf weder Küchenabfälle noch
Restmüll enthalten. Plastik-, Glas- und Metallreste sind nicht
kompostierbar und dürfen daher ebenfalls nicht enthalten
sein.
Da für die Anlieferung der Gartenabfälle eine Gebühr erho-
ben wird, bittet die Gemeindeverwaltung, Folgendes zu be-
achten:
Bei jeder Anlieferung ist für jeden angefangenen halben Ku-
bikmeter unverdichteter Gartenabfälle eine Gebühreneinheit
zu entrichten.
Die Gebühren können mit Zehnerkarten, die im Vorverkauf
an der Rathauspforte erhältlich sind, bezahlt werden. Sie wer-
den auf dem Kompostplatz entsprechend der angelieferten
Menge entwertet. Eine Zehnerkarte kostet 15,00 Euro und
ist somit günstiger als die Barzahlung auf dem Kompostlager
mit je 3,00 Euro pro Gebühreneinheit.
Die Zufahrt mit Kraftfahrzeugen ist nur über den Inselweg
möglich.
Anlieferer, die den Kompostplatz zu Fuß, mit Schubkarren,
Handwagen oder dem Fahrrad über den hinteren Eingang
betreten, müssen sich zunächst beim Personal der Kompost-
anlage melden.
Die Gartenabfälle dürfen nur in den gekennzeichneten Berei-
chen abgelegt werden. Die Anordnungen des Personals sind
zu beachten.
Der Kompostplatz ist jeden Mittwoch von 13.30 bis 15.30 Uhr
und jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 bis 16.00
Uhr geöffnet.
Komposterde ist in begrenzten Mengen kostenlos erhältlich,
solange der Vorrat reicht.

Veranstaltungshinweis
zur Umsetzung der EU-Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) im
Teilbearbeitungsgebiet Pfinz/Saalbach/Kraichbach (TBG 35)

Ideenabend Gewässer

Das Regierungspräsidium Karlsruhe veranstaltet im Rahmen
der aktiven Öffentlichkeitsbeteiligung am 10. Mai 2007, 18.00
Uhr, im Kronesaal, Hauptstr. 39 in 76344 Eggenstein-Leo-
poldshafen eine Fachsitzung zur Umsetzung der EU-WRRL
für das Teilbearbeitungsgebiet Pfinz/Saalbach/Kraichbach
(TBG 35).
Ziel der Veranstaltung ist es, von interessierten Bürgern,
Wassernutzern, Verbänden, Vereinen und Kommunen kon-
krete Maßnahmenvorschläge zu sammeln, die zum Erreichen
des guten ökologischen und chemischen Zustands unserer
Gewässer beitragen können. Im Mittelpunkt stehen die The-
menfelder Durchgängigkeit, Struktur, Wasserhaushalt und
Güte, insbesondere bei den nachfolgenden, für die Fischfauna
besonders bedeutsamen Gewässern:

Pfinz mit Bocksbach und Kämpfelbach, Saalbach und Pfinz-
korrektion und Weingartener Bach, Kriegbach mit Duttla-
cher Graben und Wagbach, Kraichbach mit Katzbach, Leim-
bach, Waldangelbach, Rhein unterhalb Mündung bis Alb
bis Mannheim
Grundlage für die Fachsitzung sind die Ergebnisse der Auf-
taktveranstaltung in Rheinstetten-Neuburgweier am
11.10.2006 sowie die Ergebnisse zur Bestandsaufnahme nach
WRRL. Beides kann unter www.rp-karlsruhe.de>>Pro-
jekte>>EU-Wasserrahmenrichtlinie>>Aktive Öffentlich-
keitsbeteiligung>>TBG35 abgerufen werden.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, Wassernutzer,
Verbände, Vereine und Kommunen sind herzlich eingeladen.
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Nicht nur auf den Jubiläumsseiten www.bruehl-baden/850Jahre tut sich was. Auch an anderen Stellen
der Homepage wird permanent gearbeitet.
So entsteht z.B. im Moment in Zusammenarbeit mit der Fa. Medianova ein Brühler Branchenverzeichnis
A-Z (zu finden unter der Rubrik Wirtschaft) und ein Ortsplan mit Luftbildhinterlegung (zu finden unter
Ortsplan). Unter "Infos" wurden Daten zum Gemeindehaushalt und Wahlergebnisse aus den vergangenen
Jahren bereitgestellt. Eine Übersicht über alle Brühler Kinderbetreuungseinrichtungen gibt es unter "Ad-
ressen".

Altersjubilare
22.04. Herr Helmut Storch, Hauptstr. 3 78 Jahre
22.04. Herr Willy Bosle, Normannenstr. 10 81 Jahre
22.04. Frau Elisabeth Consoni geb. Gremm, 86 Jahre

Karlsbader Ring 1 A
22.04. Frau Erna Ringer geb. Biedermann, 92 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
23.04. Frau Laura Schreieck geb. Ochs, 85 Jahre

Mannheimer Str. 78
23.04. Frau Ruth Waibel geb. Pfitzenmeier, 87 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
23.04. Herr Josef Zrinscak, Voßstr. 1 75 Jahre
23.04. Herr Manfred Härtel, Ahornstr. 1 75 Jahre
23.04. Frau Maria Weinberg geb. Weigerding, 86 Jahre

Hardtstr. 8
26.04. Herr Edmund Navara, 80 Jahre

Mannheimer Str. 97

26.04. Frau Waltraut König geb. Schumacher, 85 Jahre
Mannheimer Landstr. 23

26.04. Frau Gertrud Lemmert geb. Molitor, 84 Jahre
Bismarckstr. 5

27.04. Herr Werner Vollmer, 86 Jahre
Nibelungenstr. 12

27.04. Frau Gertrude Heuschmidt 79 Jahre
geb. Komarek, Ahornstr. 1

Wir gratulieren recht herzlich!
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Öffentliche
Einrichtungen

Hallenbad Brühl
Ormessonstraße 3, Tel. 06202/72203

Verehrte Badegäste,
bitte beachten Sie, dass am Sonntag, den 29.04.2007 das Hal-
lenbad letztmals von 9.00 bis 13.00 Uhr, Kassenschluss 12.00
Uhr, für die Saison 2006/2007 geöffnet hat. Bis dahin können
Sie noch vor der Freibadsaison Mehrfachkarten im Hallen-
bad erwerben.
Die Freibadsaison beginnt am Donnerstag, den 17.05.2007.
Wir freuen uns schon jetzt, Sie zum Freibadstart begrüßen
zu dürfen.
Mehr über das Freibad (Öffnungszeiten, Gebührenordnung)
erfahren Sie in den nächsten Ausgaben.

Das Bäderteam

Freiwillige Feuerwehr
Brühl
Aktuelle Brandschutztipps
Wenn die Außentemperaturen steigen und die Tage länger
werden, ist sie da, die Zeit der Garten- und Grillfeten. Mittel-
punkt ist stets ein offenes Grillfeuer, das im Familien- und
Freundeskreis oder bei öffentlichen Veranstaltungen entzün-
det wird und für eine gehobene Stimmung sorgen soll. Leider
müssen sich jedoch alljährlich die Rettungsdienste und Feuer-
wehren mit folgenschweren Brand- und Explosionsunfällen
befassen, die durch allzu leichtfertigen Umgang mit Grillgerä-
ten und -feuer entstanden sind.
Damit Ihre sommerliche Party am Grill ein vergnügtes Fest
bleibt und nicht zu einem Brandunfall gerät, sollten Sie ganz
einfach folgende wichtige Regeln beachten:
- Einen sicheren Standplatz für den Grill wählen
- Keine leicht brennbaren Stoffe in unmittelbarer Nähe der

Feuerstelle anbringen
- Ausreichend Sicherheitsabstand zu anderen Personen

schaffen
- Löschmittel bereitstellen - z.B. Eimer mit Wasser gefüllt
- Rettungs- und Fluchtwege freihalten
- Mit Vorsicht die Grillkohle entzünden
- Niemals flüssigen Brennstoff in glimmende Holzkohle

nachgießen
- Die Glut nicht durch Pressluft oder Sauerstoff anfachen
- Grillgeräte niemals von Kindern bedienen oder gar an-

zünden lassen
- Kindern den Zugang zum Sicherheitsbereich verwehren
- Die Brandstelle sauber verlassen
- Heiße Asche, Holzkohlerest usw. niemals unbeaufsich-

tigt lassen
- Sämtliche Verbrennungsrückstände mit Wasser ablö-

schen
- Holzkohlereste, Asche etc. niemals einfach auskippen

und zurücklassen, wenn möglich eingraben und über-
erden

Bei Feuer und Notfall den Notruf 112 wählen!
Ihre Feuerwehr

Volkshochschule
Bezirk Schwetzingen e.V.
VHS-Veranstaltungen

Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do. 8.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr
Mi. und Fr.: 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Telefon 06202/20950

Leichter und erfolgreicher lernen
Ein VHS-Kurzseminar für Eltern schulpflichtiger Kinder, die
ihren Sprösslingen das Lernen erleichtern möchten, ohne es
ihnen abzunehmen. Die Teilnehmer erhalten am Montag, 23.
April, von 18.30 bis 21.30 Uhr, Tipps, wie sie ihre Kinder bei
der Planung, Organisation und Durchführung ihrer Hausauf-
gaben und Klassenarbeitsvorbereitung optimal unterstützen
und ihnen den richtigen Lernhintergrund verschaffen. Die
Kursgebühr beträgt 25 Euro.

Bratlinge-Kochkurs
Es gibt viele Gründe, auf die tägliche Fleischbeilage zu ver-
zichten: Vorbeugen so genannter Zivilisationkrankheiten wie
Arteriosklerose, Rheuma oder Gicht oder ethische Beden-
ken. Vorgestellt werden in diesem VHS-Kochkurs am Mon-
tag, 23. April, von 18.00 bis 21.30 Uhr, viele schmackhafte
und originelle Bratlingrezepte sowie leckere Dips und Soßen.
Die Kursgebühr beträgt 13 Euro zuzüglich Kosten für die Le-
bensmittel.

Vini d’Italia
Weine aus der nördlichen Toskana, den Marken und den Ab-
ruzzen stehen auf dem Programm des Weinabends mit Arno
Gänsmantel bei der VHS am 25. April von 19.00 bis 21.15
Uhr. Von San Gimignano über das Chiantigebiet geht die
Weinreise in Richtung Adria. Die Marken sind seit jeher für
ihren Verdicchio und den Rosso Piceno bekannt, in den Ab-
ruzzen werden die Reben von vorwiegend Montepulciano
und Trebbiano im klassischen abruzzischen Tendone-System
gezogen. Es gibt auch hier viel zu entdecken! Die Kursgebühr
beträgt 15 Euro.

Neufundland
Kanadas ferner Osten, Neufundland, ist Thema des Diavor-
trags von Heinz Claßen am Donnerstag, 26. April, um 15.30
Uhr, im Siegwald-Kehder-Haus in Oftersheim, Mannheimer
Str. 19-29. Der Eintritt ist frei.

Serienbriefe und Formulare professionell
Für alle, die mit Word 97/2000/2002 (XP) sicher umgehen und
professionelle Serienbriefe und Formulare erstellen möchten,
bietet die VHS ein Seminar, das die wichtigsten Techniken
hierzu anhand praxisnaher Beispiele vermittelt.
Teilnahmevoraussetzung: Kenntnisstand der Grundstufe
Textverarbeitung. Kursbeginn ist am Donnerstag, 26. April,
von 18.30 bis 20.45 Uhr.

Kontakt-Training
Es ist eine alltägliche Herausforderung und Faszination: Kon-
takte zu knüpfen, die Welt im Kopf des anderen zu entdecken,
ob jung oder alt, deutsch oder ausländisch, weiblich oder
männlich. Wie "wagt" man erste Fragen, wie macht man vol-
ler Freude Komplimente, erzählt seine Biografie in witziger
Form, forscht einfühlsam nach Gemeinsamkeiten? In diesem
Seminar am Freitag, 27. April, von 18.30 bis 21.30 Uhr, in der
VHS Schwetzingen, wird alles an Ort und Stelle in die Praxis
umgesetzt. Die Gebühr beträgt 20 Euro. Anmeldungen bis
23. April bei der VHS.

Generation @ zwischen Glotze, Internet und Playstation oder
neue Herausforderungen für eine "Erziehung zwischen On-
und Offline"
"Eltern und andere Experten im Gespräch" ist eine Initiative
zur Förderung der Erziehungsbalance in der Familie. Seit Be-
stehen der Veranstaltungsreihe, die im Jahre 1995 initiiert
wurde, nahmen bereits über 12.000 Eltern aus dem gesamten
Kreisgebiet an Veranstaltungen der Initiative teil. Der Beauf-
tragte für Suchtprophylaxe des Landratsamtes Dr. Ulrich
Wehrmann bespricht dieses wichtige Thema am Mittwoch, 2.
Mai, um 20.00 Uhr, mit interessierten Eltern und Erziehern
im Rahmen der Veranstaltungsreihe der "Elternakademie"
in der Schimper-Realschule in Schwetzingen. Anmeldungen
werden bis 26. April bei der Schimper-Realschule angenom-
men unter Telefon 06202/93910. Die Gebühr beträgt 3 Euro.
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850 Jahre Brühl
Neues vom Gemeindejubiläum
www.bruehl-baden.de/850Jahre

Auto-Aufkleber mit Jubiläumslogo

Neu im Programm an der Rathauspforte sind Auto-Aufkleber mit dem Jubiläumslogo:
"Wer Jubiläumsartikel oder Jubiläumslose kauft, kann den Aufkleber dazu erhalten", so
Bürgermeister Dr. Göck, "im Übrigen kostet er 50 Cent."
Die übrigen Geschenke sind unter http://www.bruehl-baden.de/850Jahre/850-jahre.html-
giv auf dem Bildschirm und "in natura" in einer Vitrine in der Rathauspforte zu sehen.

Diesen Aufkleber gibt es jetzt an der Rathauspforte

S.L. I getauft - "Heiterer Streit" mit Lothar Mark, MdB, beigelegt
Als vor kurzem die Idee aufkam, im Jahr 2009 eine Briefmarke zu Ehren der 1909 gegründeten Luftschifffirma Schütte-Lanz zu
drucken, begann ein "heiterer Streit" zwischen dem Bundestagsabgeordneten und früheren Mannheimer Kulturbürgermeister
Lothar Mark und Bürgermeister Dr. Ralf Göck, war doch im Rahmen der Briefmarkenidee immer von der "Mannheimer
Firma" Schütte-Lanz die Rede.
"Klar, dass ich da etwas richtigstellen musste, denn die weltberühmten Schütte-Lanz-Luftschiffe wurden in Brühl gebaut", so
Göck gegenüber unserer Zeitung. Auf dem Gelände der heutigen Firma "FinnForest" an der Mannheimer Landstraße wurden
die 133 Meter langen und zutiefst beeindruckenden Könige der Lüfte gebaut.
Der Brühler Bürgermeister ließ es sich nicht nehmen, Lothar Mark zu einem Besuch auf das ehemalige Schütte-Lanz-Gelände
einzuladen, damit in Sachen Standort keine Zweifel mehr bleiben, was angesichts der Faktenlage kein Problem war. Mark
erklärte gleich zu Beginn, dass "wir jetzt wissen, wo dieses Unternehmen wirklich stand". Erklärend fügt der SPD-Bundestags-
abgeordnete hinzu, dass jedoch fast überall in der Literatur Mannheim als Produktionsstandort genannt wird: "Nur in einem
einzigen Buch wurde ich fündig." Wahrscheinlich schlich sich dieser Fehler im Laufe der Zeit ein, da ganz besonders der
Finanzier Karl Lanz von Mannheim aus operierte, und auch seinen Post- und Bahnanschluss in Rheinau hatte.

Ein schöner Zufall am Rande dieses "heiteren Streits" war
die Fertigstellung des Modells der S.L. I, dem ersten Schütte-
Lanz-Luftschiff, das 1911 seinen ersten Flug absolvierte. Ei-
gentlich im Auftrag für die 850-Jahr-Feier bauten der pensio-
nierte Schreinermeister Helmut Göring und Klaus Knaier die
S.L. I im Maßstab 1:25, um Brühler Industriegeschichte zu
verdeutlichen. "Nur zu gut, dass wir jetzt schon fertig sind und
das Luftschiff symbolisch wieder nach Brühl zurückkehrt", so
die beiden Konstrukteure. Genau 98 Jahre nach der Grün-
dung des Unternehmens und 96 Jahre nach dem Jungfernflug
der S.L. I wurde am letzten Freitag wieder ein Luftschiff ge-
tauft. "Nicht ganz so groß, aber genau so schön wie das Origi-
nal", erklärte einer der Besucher.
Der Firma Schütte-Lanz als Luftschifffirma war aus politi-
schen Gründen jedoch keine Zukunft vergönnt.
1918, nach Ende des Ersten Weltkrieges, wurde der Luft-
schiff-Produktionsstandort Brühl im Rahmen der Versailler
Verträge verboten.Modell Luftschiff S.L. I

Bis nach dem Zweiten Weltkrieg war die Firma mit Sperrholz recht erfolgreich. Doch Ende der 40er Jahre war Schluss mit
der Eigenständigkeit, da FinnForest das Unternehmen übernahm. Bis 2005 war der Name Schütte-Lanz noch Bestandteil
der Unternehmensnamen. Heute erinnern nur noch die etwas kleineren wundervoll geschwungenen Hallen an die große
Vergangenheit, als der Mensch auch von Brühl aus begann, den Luftraum zu erobern.

Bürgermeister Dr. Göck und Bundestagsabgeordneter Lothar
Mark (2.u.3.v.r.) bei der Taufe des 5,20 m langen Luftschiffs
S.L. I. Mit dabei waren auch die Herren Rihm undWilke sowie
Frau Hansen von der Geschäftsleitung, die "Konstrukteure"
Göring und Knaier sowie die Seniorinnen Weihe, Schenck und
Hartmann, die allesamt mit ihren Eltern auf dem Schütte-Lanz-
Gelände gewohnt hatten.
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:Feuerwehr 112
von 10.00 bis 12.00 Uhr

DRK-Rettungsleitstelle 19222 Samstag, den 21.04.2007 und Sonntag, den 22.04.2007,
Dr. medic. stom./IMF Neumarkt Gabriella Mahl, Schwet-Ärztlicher Bereitschaftsdienst zingen, Siedlerstr. 14,

Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292 Telefon 06202/23617
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringendenKreiskrankenhaus Schwetzingen
Fällen telefonisch erreichbar.Bodelschwinghstraße 84-30 Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088
Apotheken-Notdienst:

Frauenhaus Mannheim 0621/744242
Samstag, 21.04.2007

Telefonseelsorge 0800/1110111 Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76,
Telefon 06202/17020Ärztlicher Akut-Dienst für

Privatpatienten, 24 h 01805/304 505 Sonntag, 22.04.2007
Lußhardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8,
Telefon 06205/39670
Rohrhof-Apotheke, Brühl, OT Rohrhof, Brühler Str. 7,

STÖRUNGSDIENSTE: Telefon 06202/72353

Montag, 23.04.2007Strom
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3,

EnBW Regional AG Telefon 06205/7173
Regionalzentrum Nordbaden Dienstag, 24.04.2007
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0 Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60,

Telefon 06202/59480- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224
Mittwoch, 25.04.2007- Beratungsservice St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21,
Telefon 06202/4860- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
Donnerstag, 26.04.2007- Servicetelefon 0800/9999966
Alte Apotheke, Hockenheim, Untere Hauptstr. 5,

Gas, Wasser, Fernwärme Telefon 06205/18472
MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0 Freitag, 27.04.2007
- Service-Hotline 0800/6882255 Enderle-Apotheke, Ketsch, Anemonenweg 2,
- Notfall-Hotline 0800/2901000 Telefon 06202/69420

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.
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Mitteilungen
anderer Behörden

Der Rhein-Neckar-Kreis informiert ...
Impfung gegen Tollwut bei Füchsen auch im Kreisgebiet
Hunde sollen an der Leine bleiben
Auch im Rhein-Neckar-Kreis ist wieder eine erneute Impfak-
tion gegen Tollwut bei Füchsen gestartet worden. Hierzu wer-
den seit Wochenbeginn Impfköder aus dem Flugzeug abge-
worfen. In dicht besiedelten Gebieten und Ortsrandlagen le-
gen Jäger voraussichtlich am 11. und 12. Mai die scheibenför-
migen Impfköder, die im Durchmesser etwa 40 Millimeter
haben und 12 bis 14 Millimeter hoch sind, zusätzlich per
Hand aus.

Das Veterinäramt des Kreises weist darauf hin, dass Hunde
bis einschließlich 25. Mai im gesamten Kreisgebiet an der
Leine bleiben müssen. Dies soll vermeiden, dass sie keine
der ausgelegten Köder fressen und so den Impferfolg bei den
Füchsen gefährden könnten.
Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, die Köder nicht zu
berühren. Sollten versehentlich Kontakte mit den Impfkö-
dern vorkommen, stehen das Gesundheitsamt des Rhein-Ne-
ckar-Kreises sowie das Veterinäramt unter Tel. 06222/3073-
4365 oder -4139 für Auskünfte zur Verfügung.
Der letzte positive Befund von Tollwut in Baden-Württem-
berg liegt bereits seit über zwei Jahren zurück. Das Ministe-
rium für Ernährung und Ländlicher Raum hält es trotzdem
noch zu früh für eine endgültige Entwarnung. Nach den recht-
lichen Vorgaben der Tollwutverordnung muss die Impfung
mindestens noch zwei Jahre im Anschluss an den letzten be-
stätigten Tollwutfall durchgeführt werden. Die hohe Populati-
onsdichte und die intensive Wanderungstätigkeit der Füchse
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machen eine weitere Impfung notwendig. Um ein erneutes
Seuchengeschehen rechtzeitig zu entdecken, sind auch die Jä-
ger aufgefordert, verhaltensauffällige Füchse dem Veterinär-
amt zu melden.

Einführungsveranstaltung für Tagesmütter und Tagesväter
am 2. Mai 2007 im Landratsamt in Heidelberg

Kindertagespflege kann im Haushalt der Tagespflegeperson,
im Haushalt eines Personensorgeberechtigten oder in ande-
ren geeigneten Räumen erbracht werden. Wer Kinder in Ta-
gespflege betreuen will, benötigt seit Oktober 2005 grundsätz-
lich eine Erlaubnis des Jugendamtes zur Kindertagespflege.
Diese Erlaubnis wird erteilt, wenn die Kindertagespflegeper-
son geeignet ist, über vertiefte Kenntnisse hinsichtlich der An-
forderungen der Kindertagespflege verfügt, die sie in qualifi-
zierten Lehrgängen erworben oder in anderer Weise nachge-
wiesen hat, und über geeignete Räumlichkeiten verfügt.
Die Grundqualifizierung beträgt 62 Unterrichtsstunden à 45
Minuten. Nach erfolgreicher Teilnahme an der Grundquali-
fizierung und Überprüfung durch das Jugendamt wird die
Erlaubnis zur Kindertagespflege erteilt. Das Jugendamt des
Rhein-Neckar-Kreises bietet im Jahr 2007 eine Grundquali-
fizierung für Kindertagespflegepersonen an. Themenschwer-
punkte sind Pädagogik, Entwicklungspsychologie, rechtliche
Grundlagen der Kindertagespflege sowie Gesundheit und Er-
nährung. Das Qualifizierungsprogramm steht unter
www.rhein-neckar-kreis.de als pdf-Datei zur Verfügung.
Eine Einführungsveranstaltung für Personen, die an einer Tä-
tigkeit als Tagespflegemutter oder Tagespflegevater interes-
siert sind, vermittelt einen ersten Überblick über die rechtli-
chen, finanziellen und pädagogischen Rahmenbedingungen.
Die Teilnahme an der Einführungsveranstaltung ist für Neu-
einsteiger und Neueinsteigerinnen in der Kindertagespflege
Voraussetzung zur Teilnahme an den Qualifizierungskursen.
Die Einführungsveranstaltung findet am 2. Mai 2007 von 9.30
bis 11.00 Uhr im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Kurfürs-
tenanlage 38-40 in Heidelberg im großen Sitzungssaal, 5. OG,
statt. Die Veranstaltung ist kostenlos. Anmeldung ist nicht
erforderlich. Auskünfte und Informationen erhalten Sie unter
der Rufnummer 06221/522-1520 oder unter www.rhein-ne-
ckar-kreis.de. Detaillierte Informationen stehen dort als pdf-
Datei zur Verfügung.

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 21.04. - Vorabend vom 3. Sonntag der Osterzeit
Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Rosenkranz

18.00 Uhr hl. Messe

Sonntag, 22.04. - 3. Sonntag der Osterzeit
Apg. 5, 27-41 - Offenbarung 5, 11-14 - Johannes 21, 1-19
St. Michael 10.00 Uhr Feier der hl. Erstkommunion

18.30 Uhr Dankandacht mit den Erstkom-
munikanten - die Erstkommunikanten
bringen ihr Diasporaopfer

Montag, 23.04. - Gebetsstunde
Hl. Schutzengel 17.30 Wir beten für die Kranken.

Mittwoch, 25.04.
Pro Seniore 10.00 Uhr hl. Messe - Pfr. Sauer
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst - Frau Gaß
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 26.04.
St. Michael 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frau-
engemeinschaft Rohrhof

Freitag, 27.04.
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr hl. Messe

Samstag, 28.04. - Vorabend vom 4. Sonntag der Osterzeit -
Weltgebetstag um geistliche und kirchliche Berufe
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Beichte

17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr hl. Messe

Sonntag, 29.04. - 4. Sonntag der Osterzeit - Weltgebetstag
um geistliche und kirchliche Berufe
Apg. 13, 43-52 - Offenbarung 7, 14-17 - Johannes 10, 27-30
Kiga 9.45 Uhr Treffen der Jubelkommuni-

kantenSt. Michael
St. Michael 10.00 Uhr hl. Messe - Jubelkommunion

Liebe Mitglieder unserer Pfarrgemeinde,

vor etwa einem Jahr haben wir den Caritas-
verein "St. Elisabeth" als eingetragenen
Verein aufgelöst. Damals schrieb ich an die
bisherigen Mitglieder u.a.: "Der Dienst am
Mitmenschen bleibt eine unabdingbare
Aufgabe einer christlichen Gemeinde. Wir
werden auch in Zukunft die Arbeit der
Nachbarschaftshilfe unterstützen, Men-
schen in materieller Not mit unseren Mög-
lichkeiten weiterhelfen u.v.a.m. Deshalb

werden wir Sie auch künftig um Ihre Unterstützung bitten.
Durch die Auflösung des Vereins wollen wir die Strukturen
etwas vereinfachen, damit wir etwas unbürokratischer unsere
karitativ-soziale Arbeit in gewohnter Weise fortsetzen kön-
nen." Zu einem Teil können wir die laufenden Unterstützun-
gen durch den Erlös der Caritas-Haussammlung finanzieren.
Eine große Hilfe waren uns all diejenigen Spenderinnen und
Spender, die uns einen Jahresbeitrag überwiesen haben.
Wenn auch Sie dazu bereit sind, geben Sie uns eine Einzugser-
mächtigung, die Sie gerne im Pfarrbüro ausfüllen können,
oder überweisen Sie auf unser Konto 9083855, BLZ 672 500
20, Sparkasse Heidelberg.
Allen Spenderinnen und Spendern sage ich im Namen aller
Hilfebedürftigen ein herzliches "Vergelt’s Gott"!

Pfarrer Walter Sauer
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Ein herzliches "Vergelt’s Gott"

sagen wir Frau Ursula Kuhn. Viele
Jahre gestaltet sie mit viel Liebe und
reich an künstlerischer Phantasie für un-
sere Kirchen die Osterkerze. Frau Kuhn
hat in diesem Jahr das Motiv der Erst-
kommunikanten aufgenommen, die mit
dem Symbol des Fisches ihr Fest gefei-
ert haben. Der Fisch ist für uns Christen
Erkennungszeichen und Glaubensbe-
kenntnis: ICHTHYS, das griechische
Wort für "Fisch": Jesus Christus Gottes
Sohn Erlöser.
Diesen Glauben wollen wir wie das
Licht der Osterkerze zu den Menschen
tragen. Am Licht der Osterkerze ent-
zünden wir die Kerzen bei der Feier der
Taufe und der Erstkommunion. Mit die-
sem Osterlicht gedenken und begleiten
wir unsere Verstorbenen.
Herzlich danken darf ich Frau Kuhn
und den Mitarbeiterinnen aus der Frau-
engemeinschaft Rohrhof, die die Eltern
der Erstkommunikanten bei der Gestal-
tung der Erstkommunionkerzen unter-
stützen.

Ein herzliches Wort des Dankes sage ich
den Tischmüttern für ihre guten Ideen,
ihre engagierten Katechesen, für Liebe,
Geduld und Zeit, die sie eingebracht ha-
ben, und für ihre persönlichen und le-

bendigen Glaubenserfahrungen, die sie in ihren Erstkommu-
niongruppen in guter Gemeinschaft erfahrbar werden ließen:
Katja Bösinger, Birgit Krug, Katharina Metzger, Petra Mül-
ler, Daniela Nothstein, Cornelia Schieszl, Christine Schuhma-
cher, Annette Schuster, Christine Schwab-Stricker, Elke
Trautmann und Renate Wellenreuther.
Ein besonderes Dankeschön an Frau Wellenreuther, die für
jedes Kind als bleibende Erinnerung ein Heft mit der Feier
der Erstkommunion und mit Bildern liebevoll und wunderbar
gestaltet hat.

Liturgischer Nachtweg
Der liturgische Nachtweg, der von der KJG gestaltet wurde,
fand am Gründonnerstag um 21.00 Uhr an der Schutzengel-
kirche unter Beteiligung vieler interessierter Jugendlicher
statt. Aufgebaut war die besagte Veranstaltung als achtteiliger
Stationsweg, die den Leidensweg Jesu, beginnend beim letz-
ten Abendmahl, bis hin zu seiner Kreuzigung umfasste. Die
Teilnehmer trugen in Gedenken an Jesus hierbei ein großes
Holzkreuz von Station zu Station auf ihren Schultern.
Der liturgische Nachtweg wurde durch Verteilen von Tickets
an die Teilnehmenden eröffnet, die als symbolische Einladung
zum Nachtweg zu verstehen waren.
Des Weiteren standen die Tickets aber auch in enger Bezie-
hung zu den Bildern, die man den Jugendlichen an den einzel-
nen Stationen vorführte, da der Künstler die Bilder zum Lei-
densweg Jesu in Anlehnung an eine U-Bahn-Fahrt, die eben-
falls tödlich endet, entworfen hatte.
Während der eigentliche Gang mit dem getragenen Kreuz in
Stille verlief, wurden an den Stationen selbst Texte verlesen,
die zwischen der U-Bahn-Symbolik der Bilder und dem Lei-
densweg Jesu immer wieder neue Verknüpfungen herstellten.
Abgerundet wurden die Stationen jeweils durch ein gemeinsa-
mes Gebet und ein Lied.
Nach zwei Stunden kamen alle Teilnehmer wieder vital in
der Kirche an, wenn auch teils mit leichten Schwielen an den
Schultern vom Tragen des schweren Kreuzes.
Abschließend ließ man in der Schutzengelkirche bei Gesang,
wie auch durch einige Augenblicke der Stille, den Abend in
einer besinnlichen und angenehmen Atmosphäre ausklingen.
st

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619

Samstag, 21.04.
10.00 Uhr Kinder-Aktionssamstag im Gemeindezentrum
Sonntag, 22.04. - Misericordias Domini
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum (Borrmann)
14.00 Uhr gemütliches Beisammensein im Gemeinde-

zentrum

Montag, 23.04.
14.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im Ge-

meindezentrum
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergarten Heiligenhag
Kindergruppe 3- bis 6-Jährige
Jungschar 6- bis 8-Jährige

20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 24.04.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 9- bis 13-Jährige, in

den Jugendräumen des Gemeindezentrums
17.30 Uhr "Footstep" - Teens ab 13 Jahren - in den Jugend-

räumen des Gemeindezentrums
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des Ge-

meindezentrums
20.00 Uhr Hauptausschuss im Gemeindezentrum

Mittwoch, 25.04.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Sauer)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O

(Gaß)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1 + 2 im Ge-

meindezentrum
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 3 im Gemein-

dezentrum
19.00 Uhr Wochenandacht mit Abendmahl in der Kirche

(Maier): Phil 2, 11
20.00 Uhr "InTakt" (Singkreis) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 26.04.
19.00 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum

Freitag, 27.04.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im Ge-

meindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse" für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
18.45 Uhr Treffpunkt für 12- bis 14-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
18.45 Uhr Nachbarschaftshilfe: Musical-Besuch "Männer",

Oststadt-Theater Mannheim, Treffpunkt Fahr-
gemeinschaften Messplatz Brühl

Samstag, 28.04.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit den Konfir-

manden im Gemeindezentrum (Maier/Bothe)

Sonntag, 29.04. - Jubilate
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation in der

Kirche (Bothe, Kirchenchor singt)
14.00 Uhr gemütliches Beisammensein im Gemeinde-

zentrum

Auf den Spuren des Apostels Paulus in der Türkei
Nach der gelungenen Rom-Fahrt werden Pastoralreferentin
Martina Gaß und Pfarrer Andreas Maier in den Herbstferien
(27.10.-03.11.2007) eine einwöchige Reise in die Türkei unter-
nehmen. Die Spuren des Apostels Paulus in der Türkei sollen
entdeckt werden (z.B. Ephesus), Kontakt mit einer christli-
chen Gemeinde und dem Islam sind vorgesehen. Der Ab-
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schluss der Reise findet in Istanbul statt. Nähere Informatio-
nen und Anmeldeformulare sind bei den Pfarrämtern er-
hältlich.

Konfirmandenanmeldung 2008
Am Mittwoch, 13.06.2007, findet um 20.00 Uhr im ev. Ge-
meindezentrum die Anmeldung zur Konfirmation im Jahr
2008 statt. Konfirmiert wird, wer bis zum 30.60.2008 das 14.
Lebensjahr vollendet hat. Eingeladen sind an diesem Abend
auch die kommenden Konfirmandinnen und Konfirmanden
sowie ihre Eltern.
In der Regel werden alle sich in der Datei befindenden Ju-
gendlichen vorab angeschrieben; sollte jemand vergessen
worden sein, aber dennoch Interesse haben, so kann er/sie
gerne vorbeikommen.

Neuer Kirchenwein für die Renovierung der Ev. Kirche
Brühl
Seit dieser Woche sind wieder neue Kirchenweine zu kaufen,
deren Erlös als Baustein zur Renovierung der Brühler Kirche
dienen soll. 1.100 Flaschen Kirchenwein sind bisher verkauft,
nun gibt es teilweise schon den neuen Jahrgang 2006. Fol-
gende Weine sind zurzeit noch in unserem Angebot:
Rotweine
2005er Acolon: Ungsteiner Kobnert
2005er Spätburgunder trocken
2004er Cuvée Ursus: 12 Monate im Barrique gereift
Weißweine
2006er Riesling Kabinett: Wachenheimer Mandelgarten,
halbtrocken
2005er Silvaner Kabinett: Ungsteiner Herrenberg
2005er Chardonnay Kabinett: Ungsteiner Osterberg
Der Silvaner Kabinett ist neu im Sortiment, er ist ein idealer
Wein in der jetzt beginnenden Spargelzeit. Ein besonderer
Leckertropfen ist die Cuvée Ursus. Die vollreifen Trauben
aus ertragsreduzierten Weinbergen werden von Hand gele-
sen, schonend gekeltert und reifen in Eichenfässern. Auf diese
Art und Weise entstehen kräftige, aromatische Weine mit
großer Zukunft. Aber auch die anderen Weine haben für die-
sen Preis überdurchschnittlichen Charakter.
Sie können die Weine jederzeit über das Pfarramt in Brühl
zu den Öffnungszeiten (Mo.-Do., 9.00-12.00 Uhr, und Fr.,
8.30-10.00 Uhr) oder über das Pfarramt Rohrhof (Tel. 06202/
72618) beziehen. Gerne liefern wir Ihnen auch den Wein nach
Hause. Wenn Sie den Wein zuvor probieren wollen, dann
vereinbaren Sie mit Pfarrer Maier einen Termin.
Die Weine eignen sich alle bestens zum Selbstgenießen oder
um sie an Freunde oder Verwandte zu verschenken. Wein-
Geschenkkartons sind ebenfalls über das Pfarramt zu be-
ziehen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und viel Spaß beim Ge-
nießen oder Verschenken.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag, 22. April
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im evangelischen

Gemeindezentrum
Montag, 23. April
19.30 Uhr "Das Wohnzimmer" für junge Erwachsene

Reden über Gott und die Welt

Dienstag, 24. April, bis Samstag, 28. April
ab im evangelischen Gemeindezentrum,
19.30 Uhr Jugendraum: JesusHouse

Donnerstag, 26. April
20.00 Uhr Nehemia 4, 6-17

im evangelischen Gemeindezentrum,
Jugendraum

Sonntag, 29. April
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im evangelischen

Gemeindezentrum

Public Viewing der be-
sonderen Art - von
Hamburg an über 600
Orte
Action und Musik, Talk
und Predigt - Jesus-
House will unter dem
Motto "Alles klar?" Zei-
chen setzen. Die Satelli-
ten-Veranstaltung mit
Zielgruppe "junge
Leute" wird vom 24. bis
28. April, jeweils ab
19.30 Uhr, von Hamburg
aus übertragen. Auch in
Brühl gibt es eine Über-
tragungsstation. Eh-
renamtliche Jugendliche
organisieren das Event,
bei dem es unter ande-
rem darum geht, welche
Bedeutung der christli-

che Glaube für "Leute von heute" haben kann. Die auf ho-
hem professionellen Level durchgeführte Veranstaltungs-
reihe wird bereits zum vierten Mal durchgeführt.
Nähere Informationen unter: www.jesushouse.de

Veranstaltung täglich vom 24. bis 28. April im Ev. Gemeinde-
zentrum Brühl, Hockenheimer Straße 3

Ansprechpartner: Tabea Kasielke, Tel. 06202/75279;

Infos auch unter: www.lkg-bruehl.de

Parteien

Sozialdemokratische Partei
Deutschlands
Ortsverein Brühl-Rohrhof
Vorstandssitzung
Die nächste parteiöffentliche Vorstandssitzung findet am
Dienstag, den 24. April, um 19.30 Uhr im Kaminzimmer im
mittleren Schulhaus (oberster Stock) statt.

Interessierte Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.

Vatertag - Helferliste
Die Vorbereitungen zu unserem alljährlichen Vatertagsfest
am 17. Mai sind bereits im Gange. Wie immer sind auch in
diesem Jahr wieder Kuchenspenden willkommen. Um besser
planen zu können, bitten wir euch durchzugeben, ob und wie
viel Kuchen ihr zu spenden gedenkt.

Die Helferliste liegt ab sofort aus, wer sich telefonisch eintra-
gen oder seine Schicht ändern möchte, kann sich bei Hans
Zelt, Tel. 780835, melden.

Vatertag - Ankündigung
Auch in diesem Jahr findet das Gänsweidfest zu Christi Him-
melfahrt statt. Ganz der Tradition verpflichtet, bieten die So-
zialdemokraten neben Getränken natürlich auch Deftiges
vom Grill sowie Kaffee und Kuchen. Und natürlich gibt es
auch in diesem Jahr wieder das beliebte Weizenbier vom Fass.

Die Gänsweid ist in jedem Fall eine Fahrradtour wert!

Für den Ortsverein, Hans Zelt
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Kulturelles
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Energiebewusst Auto fahren
heute, morgen und übermorgen...

Vereine

Jahrgang 1934/35
Am Donnerstag, 10. Mai, ist das Treffen am See um 15.00
Uhr. Aus Organisationsgründen bitten wir um zahlreiche An-
meldung bis zum 30.04. unter Tel. 72308 (Becker) oder Tel.
72296 (Montag).

Jahrgang 1944/45
Wir treffen uns am Mittwoch, 25. April 2007, um 20.00 Uhr
im Gasthaus "Zur Traube".

Jahrgang 1949/50
Wir treffen uns am Freitag, 27. April, in der Schutzengelkirche
in Brühl zu einem Gedenkgottesdienst für unseren am
18.03.2007 verstorbenen Schulkamerad Jörg Mors.

MGV Sängerbund 1909
Brühl e.V.

Zum 20-jährigen Jubiläum zu Ehren ihres Dirigenten und Mu-
sikdirektors Hans Kämmerer lädt der "Sängerbund" alle Bür-
ger aus nah und fern am 21. April zu einer Feier in der Sport-
halle der Schillerschule Brühl recht herzlich ein. Die Sänger
wollen den Gästen ein anspruchsvolles und unterhaltsames
Programm mit verschiedenen Liedern und anderen Attraktio-
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nen bieten. Das Chorprogramm wird von den Sängern des
"Sängerbundes" und weiteren drei Chören von Hans Kämme-
rer gestaltet. Eine Musikkapelle, ein bekannter Sänger aus
dem Rhein-Neckar-Kreis, eine Tanzgruppe, die "Graukehl-
chen", ein Unterhaltungskünstler und verschiedene Überra-
schungen runden im zweiten Teil den gemütlichen Abend ab.
Für Speisen und Getränke sorgen Freunde und Helfer des
Vereins vor und nach der Veranstaltung und in den Pausen.
Gönnen Sie sich ein paar schöne Stunden und laden Sie
Freunde und Bekannte zu dieser Feier ein. Programmkarten
zum Eintritt erhalten Sie bei Schreibwaren Triebskorn - Am
Schrankenbuckel, Herbert Pister - Mannheimer Straße, bei
allen Sängern und am Festabend im Vorraum der Sporthalle.
Mit 5,- E Kostenbeitrag pro Person sind Sie dabei und können
auch noch bei günstigen Preisen Ihren Durst und Hunger stil-
len. Das Fest beginnt um 19.00 Uhr und die Pforten der Sport-
halle werden um 18.00 Uhr geöffnet. Die Sänger versprechen,
ihr Bestes zum Gelingen der Feier beizutragen.

Evangelischer Kirchenchor Brühl und Rohrhof

Wie alljährlich an Ostermontag war auch in diesem Jahr wie-
der Wandern für die Kirchenchörler angesagt, dieses Mal im
Odenwald zu einer der schönsten Wanderungen, wie Organi-
sator und Wanderführer Wilhelm Schübel angekündigt hatte.
Das fantastische Wetter lockte doch tatsächlich 30 Sanges-
freunde und deren Familienangehörige, den schönen Tag in
herrlichem Frühlingserwachen zu genießen.
Die Fahrt ging über Weinheim, durch den Saukopftunnel und
das Weschnitztal Richtung Fürth, nach Reichelsheim. Dort
angekommen auf dem Parkplatz wurde erst einmal ausge-
packt und üppig gefrühstückt, denn das Angebot war wieder
verlockend. Gestärkt strebte man die Burgruine Rodenstein
an, hoch auf einem Felsen gelegen. Einst hatten Ritter ihren
Stammsitz in dieser versteckten "Trutzburg", doch heute sind
nur noch Mauern erhalten geblieben, die jedoch erahnen las-
sen, dass es einst ein stolzer Herrensitz gewesen war. Für die
Kinder ein besonderes Erlebnis, die Anlage zu erkunden.
Am Fuße des Anstiegs zur Burg ist das alte "Rodensteiner
Hofgut" gelegen, heute ein wunderschönes Ausflugsziel, im
alten Stil erhalten, mit tollem Ambiente und guter Gastlich-
keit. Dort wurde Mittagsrast gehalten und dann ging es weiter
auf dem Rundweg um Reichelsheim, auf einer Wanderstre-
cke, die das Herz höher schlagen ließ und man unwillkürlich
an das Osterlied "Auf, auf mein Herz mit Freuden, nimm
wahr, was heut geschieht", denken musste. Auch Eichendorff
hatte diese Gegend schon als Student geschätzt und gedichtet:
"O, Täler weit, o Höhen." Ja, man hatte viel zu schauen,
Täler, Berge und Ortschaften darin eingebettet, dazu noch
der strahlende Himmel und die gute Wandergemeinschaft,
was wollte man mehr! Die Wanderstrecke war ideal, nicht zu
anstrengend, wunderschön und interessant die Aussichts-
punkte, ja einfach eine Freude, dabei zu sein und den schönen
Odenwald wieder einmal zu sehen. Er hat es wieder super
gemacht, der geschätzte Führer der Truppe, Wilhelm Schübel.
Alle warten und sagen: "Auf ein Neues!"
ug

Kollerkrotten Brühl e.V.
Am 11.05.2007 findet um 20.00 Uhr die Hauptversammlung
der Kollerkrotten in der Gaststätte "Alter Bahnhof" in der
Bahnhofstraße 1 statt. Anträge sind bis spätestens 04.05.2007
schriftlich an den 1. Vorsitzenden Frank Möltgen, Rosengar-
ten 25, 68782 Brühl, zu stellen.
S.G.

Training der Garde hat begonnen
Die Jugend der Kollerkrotten beginnt mit dem Training und
freut sich auch immer über Nachwuchs. Bei Interesse einfach
mal vorbeikommen. Bei Fragen kann die Trainerin oder auch
der Gardeminister kontaktiert werden.

Minigarde (4 - 10 Jahre):

mittwochs von 16.30 bis 18.00 Uhr, Festhalle Brühl
Trainerin: Katrin Ersch, Tel. 0173/9248477

Juniorengarde (11 - 15 Jahre):

mittwochs von 18.00 bis 20.00 Uhr, Festhalle Brühl
Trainerin: Bettina Möltgen, Tel. 06202/74345
Gardeminister: Heinz Kollmannsperger, Tel. 06202/63940
Trainingtermine der Seniorengarde (15 - ???? Jahre) werden
noch bekannt gegeben.
Viele Spaß!
S.G.

CV "Die Rohrhöfer Göggel" e.V. Brühl

Die
Rohrhöfer

Göggel
  e. V.

"Göggelgarde"-Trainingszeiten

Das Training unserer Garden findet immer in der Schulsport-
halle Rohrhof, Schulstraße, statt.
Trainingszeiten sind:
Showkids 4-6 Jahre und Jugendgarde 6 - 10 Jahre:
Mittwoch, 17.00 bis 19.00 Uhr
Juniorengarde 11-14 Jahre:
Montag, 18.00 bis 20.00 Uhr
Seniorengarde ab 15 Jahren:
Mittwoch, 19.30 bis 21.30 Uhr

Jahreshauptversammlung

Hiermit laden wir die Mitglieder herzlich zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung am Freitag, den 27.04.2007, um 19.30
Uhr im Vereinslokal Hotel-Restaurant "Brühler Hof" ein.

Es werden folgende Tagesordnungspunkte behandelt:
1. Begrüßung des Präsidenten und offizieller Beginn
2. Verlesung der Tagesordnung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Präsidenten

Bericht des Senatspräsidenten
Bericht des Gardeministers
Bericht des Schatzmeisters

6 Bericht des Kassenrevisors
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahl bzw. Bestätigung der

- Vorstandschaft
- Beisitzer
- Kassenrevisoren

9. Vorschau auf die nächste Kampagne
10. Verschiedenes
Anträge und Vorschläge können bis zum Beginn der Ver-
sammlung schriftlich oder mündlich eingereicht werden.
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung werden die Ver-
einsnadeln in Bronze, Silber und Gold für die jeweils 11-, 22-
und 33-jährige Mitgliedschaft verliehen.
Wir laden Sie daher alle recht herzlich ein und würden uns
freuen, recht viele von Ihnen begrüßen zu können.
Die Vorstandschaft
bm
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Katholische Frauengemeinschaft
Brühl
Maiandacht der kath. Frauengemeinschaften Brühl und
Ketsch

Am Montag, 07.05., um 18.30 Uhr feiern die katholischen
Frauengemeinschaften Brühl und Ketsch eine Maiandacht in
der Pfarrkirche in Ketsch. Die Brühler Frauen treffen sich
um 18.00 Uhr mit Fahrrädern an der Schutzengelkirche in
Brühl, um gemeinsam nach Ketsch zu radeln. Nach der Mai-
andacht gibt es noch ein gemütliches Beisammensein.

Gemeinschaftsmesse und Jahreshauptversammlung

Am Donnerstag, 10.05.20070, um 19.00 Uhr feiert die Katholi-
sche Frauengemeinschaft Brühl ihre Gemeinschaftsmesse mit
dem Thema "Richte dich auf". Anschließend findet die dies-
jährige Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen im Pfarr-
zentrum statt. Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen
aller Mitglieder unserer Gemeinschaft.

Katholische Frauengemeinschaft
Rohrhof
Einladung
Donnerstag, 26.04., um 18.30 Uhr Gemeinschaftsmesse,
anschließend Mitgliederversammlung
ms

Brühler Bläserakademie

Mit Pauken, aber ohne Trompeten verstanden sich die Pauke-
rin des Sinfonischen Blasorchesters Brühl, Martina Knab, und
der Leiter Unternehmenskommunikation bei Kabel BW, Axel
Dürr, auch ohne Internetanschluss sofort blendend. Der Diri-
gent des Sinfonischen Blasorchesters Brühl und
Schlagzeugpädagoge Tobias Nessel informiert die Vorstands-
mitglieder der Brühler Bläserakademie Thomas Jandl und Ste-
phan Schulz sowie Kabel-BW-Vertriebsleiter Olaf Landwehr
(v.l.n.r.) über die Vorzüge der von ihm ausgewählten Konzert-
pauken. Möglich wurde diese wichtige Anschaffung erst durch
eine großzügige Spende von Kabel BW.
Die Brühler Bläserakademie auf Erfolgskurs: Erst dank der
Dirigenten Tobias Nessel und Ralf Schwarz (Jugend) ein
neuer musikalischer Sound und Drive, dann der zweite Platz
beim Ideenwettbewerb des Blasmusikverbandes und jetzt
zwei neue Adams-Pauken für die drei Orchester der Bläser-
akademie, gestiftet von Kabel BW. "Mit unserem Engage-
ment unterstreichen wir die hervorragende Jugendarbeit des
Musikvereins Brühl und sind uns sicher, dass die neuen Pau-
ken zu einem noch größeren hörbaren Erfolg der Musiker
weit über die Brühler Grenzen hinaus beitragen werden", ist
sich Olaf Landwehr, Vertriebsleiter von Kabel BW, sicher.
Der 1. Vorsitzende des Musikvereins Brühl und Vorstands-
mitglied der Bläserakademie Stephan Schulz freut sich über
das Engagement von Kabel BW: "Jetzt können wir mit den

Pauken in die Vollen gehen. Dank der großzügigen Spende
von Kabel BW können auch unsere Nachwuchsmusiker ad-
äquat gefördert werden."
Die beiden Pauken sind bereits fester Bestandteil der Proben
und werden beim Jahreskonzert am 20. Mai in der Festhalle
Brühl ihr Debüt vor Zuschauern feiern. "Alle Kultur- und
Musikinteressierten der Region werden die Pauken also bald
zu Gehör bekommen", so Stephan Schulz von der Brühler
Bläserakademie. Schließlich zählen die Konzerte des Sinfoni-
schen Blasorchesters zu den Höhepunkten des Brühler Kul-
turkalenders.
Kabel BW unterstützt bereits seit einigen Jahren ehrenamtli-
che Jugendprojekte und entsprechende Vereinsarbeit - so
auch die Brühler Bläserakademie. Das Engagement für die
Brühler Bläserakademie sieht Kabel BW-Vertriebsleiter Olaf
Landwehr aber auch in einem größeren Zusammenhang: "Die
Brühler Bürger sind von den Produkten von Kabel BW mehr
als überzeugt. Nicht umsonst haben wir hier eine besonders
hohe Zahl an Internet-Anschlüssen installiert. Brühl ist prak-
tisch die "Kabel-BW-City" in Baden-Württemberg. Das Ver-
trauen in unsere Produkte möchten wir auch in dieser Form
an die Brühler zurückgeben." Über 70 Prozent der Brühler
Surfer sind bereits mit Kabel BW online.

Die Kolpingsfamilie trifft sich am Montag, 23.04.2007, um
20.00 Uhr im "Bernhardusstüble" zur Vorbesprechung für die
850-Jahr-Jubiläumsfeier.

"Netzwerk" - Angebote für Senioren in Vereinen

Im Rahmen einer Veranstaltung über "Soziale Angebote für
Senioren" in unserer Gemeinde am 9. Mai 2007 wurde ange-
regt abzufragen, welche Angebote auch in den Brühler Verei-
nen speziell für Senioren bereits bestehen. Es soll eine Auf-
stellung erarbeitet werden, was die einzelnen Vereine anbie-
ten: z.B. Kameradschaftskreise, Stammtische, Sportangebote
wie Walking, Nordic Walking, Gymnastik, gesellige Veran-
staltungen oder auch im allgemeinen Vereinsgeschehen.
Angebote und Anregungen nimmt Hans Motzenbäcker, Tel.
71326, entgegen.

Bund der Selbständigen
Ortsverband Brühl und Rohrhof

Zunftbaumaufstellung

Am Dienstag, 1. Mai, stellt
der Bund der Selbstständi-
gen Brühl und Rohrhof am
Goggelbrunnen in Rohrhof
wieder seinen Zunftbaum
auf. Von 11.00 bis etwa
13.00 Uhr gibt es dazu Brat-
wurst, Brezeln und flüssige
Erfrischungen bei zünftiger
Musik. Die gesamte Bevöl-
kerung ist herzlich einge-
laden.

BdS-Osteraktion

Nicht nur besonders günstige Schnäppchen konnten BdS-
Kunden in der Woche vor Ostern machen, sondern auch
Preise gewinnen. Die glücklichen Empfänger derselben wur-
den vor kurzem bei einer kleinen Feier in den Räumlichkeiten
von Optik Barking in der Hildastraße ermittelt.
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Neun Osterhasen waren bei dem Suchspiel zu finden, das auf
Sonderseiten der Schwetzinger Zeitung und des Ortsblattes
veröffentlicht worden war, und sogar zehn Gewinner dürfen
sich über einen Einkaufsgutschein freuen. Aufgefallen waren
die vielen besonders schön gestalteten Einsendungen, wie
Monika Zoepke, Leiterin der BdS-Werbegemeinschaft, bei
der Auslosung der Gewinner sagte. Daher habe man sich ent-
schlossen, noch einen Sonderpreis zu verlosen. Thomas
Zoepke, Vorsitzender des BdS, dankte Gastgeberin Petra
Barking, der Pressefrau im Vorstand. Seine Frau Monika
freute sich, neben den hübsch verfeinerten Teilnahmecou-
pons, besonders über die gute Resonanz auf die Osteraktion.
Zum ersten Mal seit Jahren wurden auch wieder Ostereier
verteilt, Neulandeier, ganz bio-bewusst. Auch die Schnäpp-
chen seien sehr gut angekommen. Die Kundschaft kam aus
der näheren und auch weiteren Umgebung, sogar bis nach
Ludwigshafen reichend.
Als Glücksfee waltete Karin Konopniak, neue 2. BdS-Vorsit-
zende (kommissarisch bis zur Neuwahl 2008). Peter Ruß gab
das Amt aus beruflichen Gründen ab.
50-Euro-Einkaufsgutscheine haben gewonnen: Nico Frank,
Schwetzingen; Irene Galle, Martin Englmeier, Lieselotte Her-
berger, Marie-Therese Payer, Ute Herzog, Marko Gornik
(alle Brühl). Gutscheine à 75,- Euro gehen an Dolores Knaier,
Roland Kainz (beide Brühl). Den besagten Sonderpreis (Ein-
kaufsgutschein über 50 Euro) erhält Peter Gaa, Plankstadt.
Die Einkaufsgutscheine können bei den Mitgliedern der Wer-
begemeinschaft eingelöst werden. Die Gewinner bekommen
sie in den nächsten Tagen per Post zugeschickt.
pb

Hausfrauenverein Brühl-Rohrhof e.V.
Für die Reise nach Dresden vom 09. bis 11.09.2007 sind noch
Plätze frei. Auf dem Programm stehen Stadtführung, Besich-
tigung des neuen Grünen Gewölbes, Orgelandacht in der
Frauenkirche sowie ein Konzert in der Semper-Oper. Interes-
senten sollten sich umgehend wegen der Zimmernachfrage
bzw. Konzertkarten mit der 1. Vors. I. Wagner-Siebecker, Tel.
72245, in Verbindung setzen. Gäste sind immer willkommen.
ms

Kurpfälzischer Reit- und
Pferdesportverein Brühl e.V.
Großes Reitturnier vom 20. bis 22. April

Spannenden Sport erleben Reitsportfans am Wochenende auf
der Reitanlage des Kurpfälzischen Reit- und Pferdesportver-
eins Brühl e.V. Von Freitag bis Sonntag gehen 800 Mal Pferde
aus der ganzen Region, aber auch weit darüber hinaus, an
den Start ein absoluter Rekord, wie die Turnierleitung nicht
ohne Stolz bekannt gibt.
Spring- und Dressursport vom Feinsten verspricht nicht nur
ein namhaftes Teilnehmerfeld, sondern auch eine ausgewo-
gene Mischung an Prüfungen für Einsteiger und Fortgeschrit-
tene. Vom Nachwuchs bis zur Riege der absoluten Spitze, die
beim S-Springen am Sonntagnachmittag den Parcours angeht,
geben sich in Brühl ein Stelldichein für Spannung ist also
gesorgt. 15 Wettbewerbe stehen auf dem Turnierplan.
Und natürlich verwöhnen die Mitglieder des Reitvereins
Brühl ihre Gäste auch mit einem attraktiven Rahmenpro-
gramm und kulinarischen Genüssen. Natürlich ist auch für
das leibliche Wohl bestens gesorgt beim Team des "Reiter-
stübchens", am vereinseigenen Grillstand, am Kuchenstand
mit Selbstgebackenem, am Waffelstand der Vereinsjugend
und beim Eisverkäufer. Gemütlichkeit wird am Bierwagen
groß geschrieben, da lässt sich’s trefflich verweilen, fachsim-
peln und das Turniergeschehen ringsherum verfolgen. Und
am Samstagabend wird bei den Reitern zünftig gefeiert, wenn
DJ Galaxis bei der Sektbar nach der letzten Prüfung für beste
Stimmung sorgt.

Die Zeiteinteilung
Freitag, 20. April
08.30 Uhr Springpferdeprüfung Klasse A

10.00 Uhr Springpferdeprüfung Klasse L
11.30 Uhr Springprüfung Klasse M (LK 2)
13.00 Uhr Springprüfung Klasse M (LK 3 + 4)
14.45 Uhr Stilspringprüfung Klasse A mit

Standardanforderungen (RLP 0-44)
16.15 Uhr Dressurwettbewerb Klasse E
17.45 Uhr Dressurreiterprüfung Klasse A

Samstag, 21. April
07.30 Uhr Dressurreiterprüfung L
10.30 Uhr Stilspringprüfung Klasse A mit

Standardanforderungen (RLP ab 45)
12.00 Uhr einfacher Reiterwettbewerb für

Junge Reiter/Junioren (Jahrgang 1986-92)
danach Einfacher Reiterwettbewerb für

Junge Reiter/Junioren (Jahrgang ab 1993-95)
danach einfacher Reiterwettbewerb für

Junge Reiter/Junioren (Jahrgang ab 1996)
13.30 Uhr Springprüfung Klasse L (RLP 0-186)
15.00 Uhr Springprüfung Klasse L (RLP 187-820)
16.30 Uhr Springprüfung Klasse L (RLP ab 821)
18.00 Uhr Springprüfung Klasse M (LK 3 + 4)
19.15 Uhr Springprüfung M (LK 1 + 2)

Sonntag, 22. April
07.30 Uhr Springprüfung Klasse A (RLP 0-47)
08.45 Uhr Springprüfung Klasse A (RLP ab 48)
10.00 Uhr Stilspringwettbewerb Klasse E
11.00 Uhr Stilspringprüfung Klasse L (LK 3 + 4)
12.15 Uhr Stilspringprüfung Klasse L (LK 5)
13.45 Uhr Punktespringprüfung Klasse M (Erfolge bis M)
15.15 Uhr Punktespringprüfung Klasse M (Erfolge bis S)
17.00 Uhr Springprüfung Klasse S* mit Siegerrunde
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Angelsportverein 1946
Rohrhof e.V.
Frühjahrsangeln am Rhein

Am Sonntag, 22.04.2007, treffen sich die Aktiven des Angel-
sportvereins um 7.30 Uhr an den Schranken im Ortsteil Rohr-
hof, um an diesem Vormittag das Frühjahrsangeln durchzu-
führen. Nach der Verlosung geht es weiter zu den abgesteck-
ten Plätzen am Rhein, die eigentliche Angelzeit geht von 9.00
bis 12.00 Uhr. Nach Ablauf der Zeit treffen sich die Teilneh-
mer dann an der Fischerhütte, wo die Fische verwogen wer-
den. Nicht wegzudenken wäre in diesem Zusammenhang das
anschließende gesellige Beisammensein, die Jugendgruppe ist
an diesem Tag für das leibliche Wohl verantwortlich. Bei die-
ser Gelegenheit haben die Vereinsmitglieder die Möglichkeit,
sich als Helfer für das kommende Frühlingsfest und für das
Vatertagsfest eintragen zu lassen.
Gbm.

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.
Fest der PHG am 1. Mai

Am 1. Mai findet das traditionelle 1.-Mai-Fest der Pacht- und
Hegegemeinschaft Brühl-Plankstadt am Vereinsheim vom
ASV 1965 Brühl e.V. am Weidweg 2 statt. Die Bevölkerung
ist ab 10.00 Uhr eingeladen, mit der PHG dieses Fest zu fei-
ern, es gibt wieder die bekannten Fischspezialitäten wie frisch
geräucherte und gebackene Forellen, Zander- und Seelachs-
filet sowie Kartoffelsalat. Alternativ dazu bieten die Angelka-
meraden der PHG noch gegrillte Bratwürste oder Steaks an.
Selbstverständlich gibt es auch Fassbier und diverse alkohol-
freie Getränke. Am Nachmittag werden die Anglerfrauen aus
Brühl und Plankstadt ihre Backkünste präsentieren und laden
zu Kaffee und Kuchen ein.
J.R.

Verein der Hundefreunde
Rohrhof e.V.
Da für unsere Sportler/innen am vergangenen Wochenende
kein Turnier anstand, wurde fleißig für die Kreismeisterschaft,
die auf dem Gelände des VdH Rohrhof am 28./29. April statt-
findet, trainiert.
An dieser hoffentlich auch bei so wunderbarem Wetter statt-
findenden Kreismeisterschaft werden nicht nur die Aktiven
von Vereinsmitgliedern und unserem sportlich interessierten
Wirt Nico verwöhnt, nein, auch das hoffentlich zahlreich er-
scheinende Publikum wird nicht nur bei Kaffee und Kuchen
oder Eiscafé (mmhh!) verwähnt, es werden sicherlich auch
die eine oder andere Brezel oder eines der zahlreichen grie-
chischen Gerichte und die kalten Getränke munden.
Sollte es kurzfristig einen Wintereinbruch geben, wird sich
der Verein blitzschnell auf Glühwein umzustellen wissen.
Also, wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen nicht nur unserer
Mitglieder, sondern auch unseres Brühler Publikums und ver-
sprechen sportliche Highlights und vielleicht auch ein paar
Lacher bei Flops - wer weiß schon, was unsere Hunde wollen.
Denn diese sollen am 28./29.04. im Vordergrund stehen.
DEA

Obst- und Gartenbauverein
Brühl
Geranienmarkt neben dem Brühler Rathaus
am Samstag, 28. April, von 8.00 bis 11.00 Uhr
Zum Auftakt des Brühler Blumenschmuckwettbewerbs
"Brühl blüht auf"

Sie finden bei uns eine reichhaltige Auswahl an guten und
schönen Pflanzen. Bitte bringen Sie leere Behältnisse mit für
den Heimtransport. Es wird eine Jubiläumspflanze zum Son-
derpreis angeboten.

Country Club Brühl
Buffalo’s

Info an die Mitglieder
Clubabend am Freitag, 20. April, ab 19.00 Uhr
im Saloon der Buffalo-Ranch

Samstag, 21. April, von 10.00 bis 17.00 Uhr

Arbeitseinsatz auf der Buffalo-Ranch. Bitte Absprache mit
dem Platzwart Arnim Steinert.

Vorankündigung - Fototermin

Am Montag, 30. April, bitte ich alle Buffalo’s, ihr "Western-
outfit" mitzubringen. Wir möchten abends neue Bilder erstel-
len. Ich bitte um zahlreiches Erscheinen.
Herzlichen Dank!
Euer Schriftführer

Tag der offenen Tür

Der Buffalo’s Country Club Brühl hält an seinen guten alten
Traditionen fest. Auch in diesem Jahr findet wieder ein "Tag
der offenen Tür" bei den Brühler Büffeln statt. Country- und
Westernfreunde, Ausflügler und Neugierige können sich be-
reits jetzt traditionsgemäß den 1. Mai im Kalender rot anstrei-
chen. Der Buffalo’s Country Club Brühl e.V. öffnet an diesem
ersten Dienstag im Mai ab 10.00 Uhr für alle Brühler Bürger
und Auswärtige die Pforten seines Vereinsgeländes, das am
Weidweg unterhalb der Brühler Grillhütte (Richtung Koller-
fähre) liegt.
Wer schon einmal am 1. Mai auf der Buffalo-Ranch war, der
weiß, dass der Verein sich nicht nur bemüht, seine Gäste kuli-
narisch zu verwöhnen, sondern auch mit Musik und einem
bunten Rahmenprogramm den guten alten Westen wieder
aufleben lässt. Ein Flair von Westernambiente wird den Besu-
chern geboten. Neben den in der Foodhall zubereiteten ame-
rikanischen Gaumenfreuden und homemade cakes, die den
hungrigen Bleichgesichtern Stärkung verheißen, ist DJ Heinz
Tippl, der nicht nur mit rasanten Cowboy- und Westernklän-
gen, sondern auch mit Linedance und fetziger Stimmungsmu-
sik allen einheizen wird, ein mittlerweile nicht mehr wegzu-
denkender Cowboy beim 1. Mai. Hier kann der Tanz in den
Mai auf der Tanzbühne nachgeholt werden. Alle Besucher
erleben das 1.-Mai-Feeling.
Zu einer kleinen Reise zurück ins letzte Jahrhundert laden
Saloon, Mexican Bar, Foodhall, Friedhof, Goldmine, Sadd-
lery und Tobacco-Shop ein. Bei einem Rundgang durch die
kleine, hölzerne "Westernstadt" mit integriertem Trapper-
und Indianerlager wird der Besucher über so manches liebe-
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voll in Szene gesetzte Kleinod stolpern, das den Charme die-
ses romantisch-nostalgischen Fleckchens ausmacht. Zwei in
vielen Freizeitstunden engagierter Mitglieder "aufpolierte"
Glanzpunkte der Ranch sind beispielsweise die Pferdestation,
die auch ein trockenes Dach über dem Kopf verspricht, und
das benachbarte Jail. Daneben locken Verkaufsstände mit
Westernartikeln. Dass es auf der Buffalo-Ranch aber nicht
nur wie im "Wilden Westen" en miniature aussieht, sondern
auch so zugeht, werden Bleichgesichter und Rothäute glei-
chermaßen feststellen können.
Dank Saloon, vieler Überdachungen und zur Verfügung ste-
hender Zelte gibt es auch bei Regen ausreichend trockene
Plätzchen, die zum Verweilen einladen.
Auf das Mitbringen von Tieren bittet der Verein zu verzich-
ten. Der Eintritt ist natürlich frei.

Tennisclub Brühl 1965 e.V.
Nachdem die Plätze dank des sommerlichen Wetters schon
bespielt werden können, wird am Samstag, 21.04., 14.00 Uhr,
die Freiluftsaison durch den Präsidenten Helmut Geigges of-
fiziell eröffnet.
Im Anschluss daran findet das traditionelle Schleifchentur-
nier statt. Angesprochen sind alle Mitglieder sowie "die
Neuen" im Club, alle Jugendlichen und weniger gute Spieler/
innen, die bei diesem Spaßturnier die Möglichkeit haben, an-
dere Mitglieder und künftige Partner/innen kennen zu lernen.
Mit ihrer Teilnahme und durch ihr zahlreiches Erscheinen
unterstützen Sie auch den Organisator des Freizeitturniers,
Thomas Metzler. Für einen kleinen Obolus (Erwachsene 3,-
E und Jugendliche 1,- E) werden Sie viel Spaß haben.
us

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
Durch den freiwilligen Nichtaufstieg des Meisters der Kreis-
liga A2 haben die Brühler durch ein Entscheidungsspiel gegen
Hockenheim den Vizemeistertitel der Kreisliga A1 gesichert.
In einem spannenden Spiel erkämpften sich die Brühler den
verdienten Sieg auf den Ketscher Bahnen. Leider von einer
nicht allzu großen Fanschar begleitet als sonst, da in Brühl
badische Einzelmeisterschaften der Jugend stattfanden.
Trotzdem spielten die Brühler ein tolles Gesamtergebnis und
schafften einen wohlverdienten Sieg. Somit geht es am Sams-
tag gegen Ubstadt an den Start, den Tabellenvierten der
Kreisliga A2, da alle anderen möglichen Gegner keine 200
Kugeln auf Grund personeller Mängel spielen können. Wenn
die Brühler dieses Spiel gewinnen, dann steigen sie doch noch
über Umwege in die Bezirksliga 2 auf. Das wäre dann der
zweite Doppelaufstieg in Folge für Brühl.

SKC 1982 Brühl 2 - KSC 1981 Brühl 3 2481:2544
Es spielten: Manfred Lorenz 430 LP, Jürgen Priester 443 LP,
Helmut Liebscher 380 LP, Gerd Kaasikas 420 LP, Mathias
Mückenmüller 451 LP und Marco Mergenthaler 420 LP

Vorschau:
Samstag, 21.04.2007, 14.00 Uhr, in Ketsch
Aufstiegsspiel des SKC 1982 Brühl 2

Badische Jugendmeisterschaften 2007

Am vergangenen Wochenende wurden bei hochsommerli-
chen Temperaturen die badischen Meisterschaften der Ju-
gend im Sport-Center Palazzo in Brühl ausgetragen. Bereits in
der Nacht von Freitag auf Samstag wurden die Kegelbahnen
poliert und auf diese hochkarätige Meisterschaft vorbereitet.
Hier trafen sich an zwei Tagen die besten jugendlichen Sport-
kegler aus ganz Baden, um ihre Meisterschaft auszutragen.
Den Bestplatzierten winkt die Teilnahme an den deutschen
Meisterschaften. In allen Klassen wurden gute bis exzellente
Ergebnisse erzielt.

Besonders erfreulich aus Brühler Sicht waren die sehr guten
Leistungen von Julia Schneider, die in der C-Jugend an den
Start ging. Mit 518 LP am Samstag konnte sie sich bereits
einen kleinen Vorsprung gegenüber der Konkurrenz erarbei-
ten. Aber es kommt ja noch der Sonntag als Endlauf, so dass
man die Euphorie des Vorlaufes nicht zu hoch bewerten
durfte. Im Endlauf konnte Julia ihre sehr guten Leistungen
aber weiter halten und baute ihren Vorsprung gegenüber der
Zweitplatzierten noch weiter aus. Sie war im Übrigen die Ein-
zige, die an beiden Tagen die 500er Marke überschritten hat,
und konnte die Urkunde "Badische Meisterin 2007" bei der
Siegerehrung unter dem Beifall von einigen hundert Sport-
keglern/-innen in Empfang nehmen. Auch das Brühler Fern-
sehen war bei dieser Veranstaltung vor Ort. Besondere
Glückwünsche erhielt Julia Schiller auch von Bürgermeister
Herrn Dr. Göck, der noch einige Worte anlässlich der Brühler
850-Jahr-Feier an die Sportbegeisterten richtete.
Ergebnisse Julia Schiller:
Vorlauf 518 LP, Endlauf 500 LP
Herzliche Glückwünsche an Julia für diesen besonderen
Erfolg.
Ein besonderer Dank erheilt der KV Brühl für die Organisa-
tion und die reibungslose Durchführung einer solchen Groß-
veranstaltung vom Vorsitzenden des Badischen Kegler- und
Bowlingverbandes, Herrn Karlheinz Horr.
P.G.

Dartclub DC "Zur Traube"
Brühl
5. Spieltag der DSAB-Rhein-Neckar-Dart-Liga

Die 1. Mannschaft gewann ihr drittes Heimspiel in Folge mit
einem deutlichen Ergebnis von 14:2 Spielen und 28:6 Sätzen.
Gegner waren die Bogart’s Dart Freunde 1 aus Leimen.
Durch diesen Sieg hat sich die 1. Mannschaft die Tabellenfüh-
rung erkämpft. Diese herausragende Leistung spiegelt sich
auch in den Einzelergebnissen wider. Hier waren Michael
Schandin mit 4:0 Spielen und 8:0 Sätzen, Martin Pielak mit
4:0 Spielen und 8:0 Sätzen und André Kiesecker mit 4:0 Spie-
len und 8:1 Sätzen die besten Einzelakteure.
Die 2. Mannschaft spielte gegen die Bogart’s Dart Freunde 1
aus Leimen und verloren 5:11.

Vorschau

Am Montag, 23. April, spielt die 1. Mannschaft auswärts bei
den Rafael’s Score Hunters in Plankstadt.
Die 2. Mannschaft spielt zu Hause gegen Billard Bub Zwerg-
nas aus Gorxheimertal, jeweils um 20.00 Uhr.
Über kräftige Unterstützung der Fans bei den Heimspielen
würden wir uns sehr freuen.
W. Wessely

Sportgemeinde Brühl
Abteilung Schützen

Termine
21.04. 13.30 Uhr Franz-Buder-Gedächtnisschießen,

ca. 15.30 Uhr Militärgewehrschießen
21.04. Meldeschluss Pistolen-Team-Cup
22.04. DSB-Pokalfinale
24.04. Meldeschluss LM allgemein
26.-28.04. Deutscher Schützentag in Saarbrücken
28.04. Bundesjugendkönigschießen
28.04. Endkampf Rangliste BSV
28.04. 20.00 Uhr Frühlingsfeier mit VM-Ehrungen

und Nachtschießen
28./.29.04 Übungsleiter und Trainer-C-Weiterbildung

BSV Leimen
29.04. Endkampf AEV
29.04. 1. RWK Sportpistole Kreisklasse
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Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Fußball-Kreisklasse:
FV Brühl - FV Leutershausen

Der FV Brühl kam in der Fußball-Kreisliga zu Hause erneut
nur zu einem Punkt, am Ende stand es gegen den FV Leuters-
hausen 1:1 unentschieden. Brühl bot sich zwar die erste Gele-
genheit, ein Schuss von Lindon Imeri wurde ins Toraus abge-
wehrt (6.), hatte aber in der elften Minute Riesenglück, als
Hüseyin Manar zweimal am Aluminium des FVB-Gehäuses
scheiterte. In der Folge erspielten sich die Gastgeber zwar ein
optisches Übergewicht, allerdings resultierten daraus keine
zwingenden Chancen. Kopfstöße von Christoph Popp (20.)
und Selim Cerci brachten FVL-Schlussmann Fabian Titus
(25.) nicht in Verlegenheit. Nach einem schnell vorgetragenen
Angriff machten es die Gäste besser. Kai Koppenhöfer
flankte nach innen, Hüseyin Manar war zur Stelle und mar-
kierte die 1:0-Führung für Leutershausen. Pech hatte Selim
Cerci kurz vor dem Halbzeitpfiff, Titus lenkte seinen Schuss
aus der Drehung über die Querlatte und verhinderte so den
Ausgleich (44.).
Gleich nach Wideranpfiff drängte der FV Brühl auf den Aus-
gleich und kam auch zu etlichen guten Gelegenheiten. Nach
einem strammen Schuss von Branko Bozic stand ein Abwehr-
spieler der Gäste einem Torerfolg im Weg (48.), Daniele Pa-
risi brachte nach einem Pass von Selim Cerci den Ball aus
spitzem Winkel nicht im Kasten unter (51.) und ein Freistoß
von Stefan Schmitt zwang Titus zu einer Glanzparade (54.).
Brühl druckte weiter, aber weder Erdal Öksüz aus halblinker
Position (60.) noch Selim Cerci nach einer präzisen Flanke
von Dennis Simon brachten den Ball im Tor unter. Torjäger
Lindon Imeri war es schließlich, der den Brühler Anhang er-
löste. Er drückte eine Cerci-Flanke per Fuß zum 1:1-Aus-
gleich über die Linie (62.). Leutershausen gestaltete die Partie
in der Folgezeit wieder offener, da aber Dirk Rakowski ledig-
lich das Außennetz des Brühler Tores traf (80.) und Timo
Maurer in der Nachspielzeit der Pfosten des FVL-Gehäuses
im Weg stand, blieb es beim 1:1-Unentschieden. Ein Punktge-
winn, mit dem Leutershausen sehr gut leben kann, aber für
eine Mannschaft, die aufsteigen will, einfach zu wenig ist.
vm

Fußball-Kreisklasse A:
FV Brühl II - SV Altlußheim 4:0 (2:0)
Ein glanzvoller Sieg, der hätte noch höher ausfallen können,
gelang der Weber-Elf bei hochsommerlichen Temperaturen.
Mit dem Anpfiff präsentierte sich der FVB gegenüber der
Vorwoche stark konzentriert und hatte bereits in den ersten
Minuten zwei gute Gelegenheiten durch Pabst und Gerwig,
die jedoch der beste SVAler, Torwart Drechsler, entschärfen
konnte. Erst in der 14. Minute kam der SV Altlußheim durch
Wahl das erste Mal vor das Brühler Gehäuse, als er seinen
Gegenspieler ins Leere laufen ließ, doch Thiel zeigte sich auf
dem Posten. In der 25. Min. nutzte dann Antonio de Simone
die fünfte Großchance und erzielte das 1:0 für den FVB.
Drechsler bewahrte danach seine Farben noch vor der Pause
vor einem höheren Rückstand.
Auch in der 2. Halbzeit dann das gleiche Bild, der FVB schei-
terte mit guten Möglichkeiten. So auch Acikgükoglu aus 3 m.
Der überragende de Simone sorgte dann in der 54. Min. für
das erlösende 2:0 für den FVB. Der SV Altlußheim warf nun
alles nach vorne und wurde immer wieder ausgekontert. Eine
tolle Kombination führte über die Stationen Adrian Haag,
Kay Gerwig, der auf Acikgükoglu passte und der per Kopf
in der 62. Min. das 3:0 erzielte. Keine weitere Minute später
erzielte de Simone seinen 3. Treffer zum 4:0. Sebastian Kreitz
und Daniel Zöllner boten sich dann weitere gute Möglichkei-
ten, einen noch höheren Sieg zu erzielen, doch lediglich Zöll-
ner ließ aus 18 m nochmals den Torwinkel erzittern, wovon
der Ball ins Aus sprang. Es blieb beim für Altlußheim schmei-
chelhaften 4:0 für den FV Brühl.
FH

Vorschau
FV Brühl spielt bei Hochstätt Türkspor
Der FV Brühl kann einfach nicht mehr gewinnen, und nach
dem dritten Unentschieden in Folge wartet auf die Schäfer-
Elf eine schwere Auswärtsaufgabe. Am Sonntag um 15.00
Uhr gastiert die Kreisliga-Truppe des FVB beim Tabellen-
Drittletzten FC Hochstätt Türkspor. Der FC hat in der Win-
terpause kräftig nachgelegt und ist die mit Abstand beste
Mannschaft der Rückrunde.
Auch in der Fußball-Kreisliga A wird es für die zweite Mann-
schaft nicht einfacher. Trainer Richard Weber und seine junge
Mannschaft gastieren beim Tabellenführer TSV Neckarau.
Anstoß ist ebenfalls am Sonntag um 15.00 Uhr.
Die Privatmannschaft gastiert am Sonntag um 9.00 Uhr beim
SV Harmonia Waldhof.

Juniorenspiele, Samstag 21. April
A- Jun., 17.30 Uhr FVB FC Dossenheim
C1-Jun., 14.45 Uhr FVB TSV Viernheim 1
D2-Jun., 13.30 Uhr FVB FC Badenia Hirschacker
E2-Jun., 12.30 Uhr FVB DJK Neckarhausen 1
E4-Jun., 11.30 Uhr FVB TSG/Eintr. Plankstadt
B-Jun., 16.00 Uhr SV 98 Schwetzingen FVB
D1-Jun., 14.45 Uhr VfR Mannheim 1 FVB
E3-Jun., 11.30 Uhr TSV Neckarau 2 FVB
E1-Jun., 12.00 Uhr Spvgg Sandhofen 1 FVB

Kreispokal-Halbfinale am Mittwoch

Bereits am Mittwoch, 25. April, steht für den FV Brühl das
nächste Pflichtspiel auf dem Programm. Im Halbfinale des
Fußball-Kreispokals empfängt die Schäfer-Elf um 18.30 Uhr
den Liga- Konkurrenten SC Olympia Neulußheim.
vm

Abteilung Leichtathletik
Abnahme des Deutschen Sportabzeichens
Zur Erinnerung: Jeden Montagabend zwischen 17.00 und
18.30 Uhr ist im Alfred-Körber-Stadion - unter professionel-
ler Leitung - Training für die Abnahme des Deutschen Sport-
abzeichens.
Die Anforderungen sind nach Geschlecht und Alter gestaf-
felt, so dass es jeder/jedem, gleich welchen Alters, möglich
ist, dieses Abzeichen zu erwerben.
Viele Krankenkassen honorieren den Erwerb des Sportab-
zeichens mit Bonuspunkten. Also kommen Sie gleich am
Montag zum Training. Wir freuen uns auf Sie.
CS

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abt. Tischtennis

Alle Spiele auf einen Blick:
Ergebnisse
Herren
Samstag, 14.04.2007
17.30 Uhr: TV Brühl 1 - TSV Viernheim 2 9:6

Vorschau Schüler

Sonntag, 22.04.2007
10.00 Uhr: Post SG Mannheim - TV Brühl 2

Vorschau Herren

Samstag, 21.04.2007
17.30 Uhr: TV Brühl 2 - TTC Edingen 2
17.30 Uhr: TV Brühl 1 - TTC Reilingen 2
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Wandergruppe "Dicker Zeh"
Monatswanderung April
Wir treffen uns am Sonntag, 22. April, am TV-Clubhaus, Ab-
fahrt 9.00 Uhr.
U. Calero
Turnabteilung
Yoga-Kurse - Start: 25.04.2007
- im Wechsel von Entspannung und Spannung sein
- Gleichgewicht finden
- gelassen und ausdauernd persönliche Ziele verfolgen
- flexibel und kräftig ein hohes Alter erreichen
Yoga ist ein guter Weg dahin!
Termine morgens oder abends:
Mittwoch, 10.00 bis 11.30 Uhr, 18.15 bis 19.45 Uhr,
20.00 bis 21.30 Uhr
Die Kurse sind für alle Altersgruppen beiderlei Geschlechts
geeignet. Bitte an bequeme Kleidung denken.
Kosten: Mitglieder 32,- E/Nichtmitglieder 40,- E
Informationen und Anmeldungen:
Ilse Kory, Tel. 06223/47716
U. Calero

Abt. Handball
Jugendabteilung
Weibliche B-Jugend mit guter Bilanz

Nachdem die letzte Partie mit einem 19:16-Sieg absolviert
war, zogen die Verantwortlichen eine positive Saisonbilanz.
Immerhin belegten die Brühler Mädels Platz 4 in der Endab-
rechnung. Das Trainerduo Anja Hirsch und Andreas Schnei-
der bescheinigte dem Team in diesem Jahr eine durchweg
zufriedenstellende Entwicklung. In der nächsten Saison wol-
len die Mädels mit einer deutlichen Leistungssteigerung um
die Meisterschaft mitspielen.
Der besondere Dank der Brühler Mädchen gilt übrigens der
Badischen Beamten Bank, die das komplette Team mit Trai-
ningsanzügen ausstattete.
ako
Rundenabschluss 2006/2007
Mit einem gemeinsamen Grillfest von Eltern, Jugendlichen,
Trainern und Betreuern fand die Saison 2006/2007 am Freitag,
13.04.2007, ihren Abschluss. Petrus half mit einem warmen
Sommerabend, so dass dieser nach dem Motto "Es sind die
Begegnungen mit Menschen, die das Leben lebenswert ma-
chen" nicht enden wollte.
Die Jugendabteilung kann auf eine erfolgreich verlaufene
Runde 2006/2007 zurückblicken. Der Dank hierfür gilt den
Trainern, Helfern und den Eltern. Ein Dank auch an die
Sponsoren für ihre Hilfe und Unterstützung.
Die Mannschaften haben wie folgt abgeschnitten:
weibl. E-Jugend: Die Mannschaft mit ihrer Trainerin Irene
Körner spielte außer Konkurrenz in der Kreisstaffel, um sich
für die D-Jugendsaison 2007/2008 vorzubereiten.

weibl. D-Jugend: Gratulieren darf man der Mannschaft mit
ihren Trainerinnen Karin Schäfer und Jessica Stohner zum
Erreichen des Staffelsieges, den sie wegen Punktgleichheit mit
Plankstadt teilen.
weibl. B-Jugend: In der Kreisstaffel erspielte sich die Mann-
schaft mit ihren Trainern Anja Hirsch und Andres Schneider
mit einem ausgeglichenen Punktekonto einen sehr guten 4.
Platz.
weibl. A-Jugend: Die Trainerinnen Kerstin Siebenlist und
Katja Reisinger erreichten mit ihrer Mannschaft in der Son-
derstaffel den 7. Platz. Einsätze und Anschluss an die Damen-
mannschaft haben Kristina Neumüller, Anja Hemmerich und
Sina Pietsch geschafft.
Aufbaurunde: Jugendliche im ersten E-Jugend-Alter und
Jüngere nahmen an den Spielen der Aufbaurunde teil. Trai-
ner: Sina Pietsch und Tobias Schlupp
männl. E-Jugend: Die Mannschaft erreichte mit ihren Trai-
nern David Schlupp und Dennis Schäfer bei einem Punkte-
stand von 6:18 den 4. Platz in ihrer Staffel.
männl. D-Jugend: Nach einer gut gespielten Runde mit sehr
vielen Spielen erreichte die Mannschaft mit ihren Trainern
Fred Klaszus und Hans Blau in der Sonderstaffel mit 26:18
Punkten einen sehr guten 5. Platz unter zwölf Mannschaften.
männl. B-Jugend: Mit dem erreichten 6. Platz und 14:18 Punk-
ten in der Kreisstaffel hat die Mannschaft mit den Trainern
Hans Blau (zeitweise Michael Car) ein gutes Ergebnis erzielt.
männl. A-Jugend: In der Sonderstaffel 2 erreichte die Mann-
schaft von den Trainern Markus Pfeifer und Jürgen (Ott’l)
Schäfer mit 13:7 Punkten den 2. Platz. Hoffnung besteht, dass
einige der Jugendlichen den Sprung in die 1. Herrenmann-
schaft schaffen.
Minis: Die Minis bilden die Grundlage für eine erfolgreiche
Jugendarbeit. Regina Reisinger, Sven Gaisbauer, Sina und
Margit Schäfer kümmern sich um die ersten Schritte des
Nachwuchses.
Superminis: In der Ballspielschule kümmern sich Valerie und
Cedric Büchener um den jüngsten Nachwuchs.
Lust auf Handball?
Trainingszeiten des TV Brühl
weibl. B-Jugend, Jahrgang 1992/91:
Montag, 17.30 bis 18.30 Uhr, BZ-Halle,
und Donnerstag, 18.00 bis 19.00 Uhr, Schillerschule
Trainer: Anja Hirsch, Tel. 947375
Sina Pietsch, Tel. 71568
weibl. C-Jugend, Jahrgang 1994/93:
Montag, 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr, BZ-Halle,
und Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr, Schillerhalle
Trainer: Katja Reisinger, Tel. 75611,
Kerstin Siebenlist, Tel. 72007, Jessica Stohner, Tel. 74945
weibl. D-Jugend, Jahrgang 1996/95:
Montag, 16.30 bis 17.30 Uhr, BZ-Halle,
und Donnerstag, 16.00 bis 17.00 Uhr, Schillerhalle
Trainer: Irene Körner, Tel. 74532, Lisa Körner, Tel. 74533
männl. B-Jugend, Jahrgang 1992/91:
Dienstag, 18.30 bis 20.00 Uhr, Neurotthalle,
und Donnerstag, 17.30 bis 19.00 Uhr, BZ-Halle
Trainer: Harry Geissler, Tel. 0171/7744141,
Jens Krupp, Tel. 5778364
männl. C-Jugend, Jahrgang 1994/93:
Montag, 18.30 bis 19.30 Uhr, BZ-Halle,
und Donnerstag, 17.00 bis 18.00 Uhr, Schillerhalle
Trainer: Patrick Faulhaber, Tel. 4097329,
Marcus Hoff, Tel. 77123+
männl. D-Jugend, Jahrgang 1996/95:
Montag, 17.30 bis 18.30 Uhr, BZ-Halle,
und Mittwoch, 18.00 bis 19.30 Uhr, Jahnschule
Trainer: Fred Klaszus, Tel. 7945, Jürgen Schäfer, Tel. 77135
männl. E-Jugend, Jahrgang 1998/97:
Mittwoch, 16.00 bis 17.30 Uhr, Jahnhalle,
und Freitag, 14.15 bis 15.15 Uhr, Schillerhalle
Trainer: Hans Blau, Tel. 74762
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Minis, Jahrgang 1999:

Mittwoch, 15.00 bis 16.00 Uhr, Jahnhalle
Trainer: Regina Reisinger, Tel. 75611

Super Minis, Jahrgang 2000/02

Mittwoch, 14.00 bis 15.00 Uhr, Jahnhalle,
Trainer: Valerie Büchner, Tel. 72025

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Spvgg 07 Mannheim - SV Rohrhof 3:3
In den ersten 20 Minuten wurde das Spiel von beiden Mann-
schaften noch recht vorsichtig geführt. Nach etwa mehr als 20
Minuten wurden die bis dahin besser spielenden Mannheimer
für ihre Mühen belohnt, als Giahoudis zum 1:0 traf (22.). Die
erste gute Chance auf Seiten der Gäste vergab Kalla (37.).
Doch kurz darauf war auch der SVR erfolgreich. Ehrets He-
reingabe lenkte Ilg ins eigene Tor.
Nach der Pause erwischten die Mannheimer den besseren
Start. Nach zwei Minuten unterlief Rohrhofs Schlussmann ein
Fehler, der mit dem 2:1 durch Wittmann bestraft wurde. Doch
Rohrhof hatte die passende Antwort parat, als Weber für
Schalling querlegte, der dann keine Mühe mehr hatte, das 2:2
zu erzielen (50.). Und nur wenige Augenblicke später hatte
die Spvgg großes Glück, als der Schiedsrichter einen klaren
Elfer nicht gab. Jetzt waren die Gastgeber wieder am Drücker
und trafen durch Tessitore (53.). Nach gut einer Stunde hatten
die Gastgeber abermals Glück, da der Schiedsrichter einen
weiteren klaren Elfer nicht gab. Kurz darauf schwächten sich
die Mannheimer jedoch selbst, als Wittmann nach einem har-
ten Foul vom Platz flog. Rohrhof machte nun richtig Druck,
blieb jedoch größtenteils glücklos, so dass nur noch der Aus-
gleich durch Schalling heraussprang (80.).

TSG Rheinau - SV Rohrhof II 2:3

Fußballvorschau:
SVR empfängt Spvgg 03 Ilvesheim II
Am kommenden Sonntag empfängt der Sportverein Rohrhof
1921 e.V. die Mannschaft von Spvgg 03 Ilvesheim. Die Gäste
befinden sich als Tabellenvorletzter in akuter Abstiegsgefahr,
und der SVR kann mit einem Heimsieg seine ausgezeichnete
Tabellensituation weiter festigen. Spielbeginn ist um 15.00
Uhr.
Die zweite Mannschaft erwartet um 13.00 Uhr die Elf von SC
Olympia Neulußheim II und strebt in dieser Partie gegen den
Tabellensiebten der Kreisklasse B einen Teilerfolg an.
Die F-Junioren nehmen am Samstag an einem Spieltag beim
TSV Neckarau teil und die E-Junioren empfangen um 12.30
Uhr Phönix Mannheim. Bei der SG Oftersheim spielen die
C-Junioren um 14.30 Uhr, während die B-Junioren um 14.30
Uhr Heimrecht gegen Blau-Weiß Mannheim genießen. Die
A-Junioren gastieren beim SC Pfingstberg.
T.K.

B-Junioren
Die B-Junioren des SV Rohrhof 1921 e.V. starteten im März
in neuen Trikots in die Rückrunde. In den bisherigen drei
Spielen konnten durch einen Sieg und ein Unentschieden vier
Punkte verbucht werden. Die Jugendabteilung bedankt sich
bei der Rohrhof-Apotheke, Inh. Fam. Renkert, ganz herzlich
für die Trikotspende und will in den verbleibenden Verbands-
rundenspielen noch fleißig Punkte sammeln.

Neue Kurse ab Mai 2007 beim SVR, Gartenstraße 45

Latino-Aerobic

ab Montag, 7. Mai, von 18.00 bis 19.00 Uhr, 10 Stunden

Aktives Rückentraining

ab Mittwoch, 9. Mai, von 10.00 bis 11.00 Uhr, 10 Stunden

Fit in den Tag

ab Mittwoch, 9. Mai, 9.00 bis 10.00 Uhr, 10 Stunden
Tel. Auskunft unter 0621/8060685 (Frau Reith) oder
06202/77278 (Frau Schwenzer)

Abteilung Leichtathletik

Fleißige Hände hatten die Halle des Sportvereins zum Famili-
ennachmittag sehr schön hergerichtet. Hermann Sponagel
konnte Bürgermeister Dr. R. Göck, Gemeinderat Bernd Kie-
ser, 1. Vorstand H. Hufnagel, Elke Schwenzer als 2. Vorsit-
zende des SVR sowie Bruno Vogt, den 2. Vorsitzenden des
Rhein-Neckar-Kreises der Leichtathleten, als Gäste recht
herzlich begrüßen. Das Gitarren-Duo Fabio und Giulio Su-
dano überzeugte mit seinen flotten Liedern das Publikum.
Für hervorragende Leistungen wurden Sebastian Satzke und
Sven Stumpf von Bürgermeister Göck geehrt. Hermann Spo-
nagel nahm die Ehrungen der Abteilung für folgende Sportler
vor: Marc Tritsch, Sven Stumpf, Christoph Heldmann, Nicole
Felix, Selina Huber, Sophie Schalaste, Maren Oberdorf sowie
Maria Braun. Alle Athleten waren auf Kreisebene bzw. bei
badischen Meisterschaften recht erfolgreich. Sabine Hertlein
zeichnete für gute Leistungen Sophie Lopez, Fabio Sudano
sowie Anna und Mathias Wervie und für fleißigen Trainings-
besuch Renee Kohl sowie Johanna Fütterer aus. Aus familiä-
ren Gründen stellte Stefan Hoffmann das Amt des Abtei-
lungsleiters zur Verfügung. Hermann ließ noch einmal die
gemeinsamen erfolgreichen elf Jahre Revue passieren. Er
stellte dann den Nachfolter von Stefan, unser Eigengewächs
Dominic Scherer, vor. Er und die Abteilung wünschen Domi-
nic eine glückliche Hand als Abteilungsleiter. Danach sahen
wir eine tänzerische Einlage von Renee Kohl und Niklas Ge-
schwill. Wie die beiden Sportler über die Bühne wirbelten,
war schon sehenswert, was sich auch im Applaus niederschlug.
Als nächstes wurden die Mehrkampfnadeln vergeben. Dies
wurde von Regina Knapp und Elke Schwenzer vorgenom-
men. Danach ging es mit der Olympiade weiter. Im sportli-
chen Wettkampf forderten jeweils drei Kids drei Erwachsene
in verschiedenen Disziplinen, z.B. Eierlaufen mit Luftballons,
Bobby-Car-Rennen, Sackhüpfen mit Müllsäcken, heraus. Die
Wettkämpfer wurden lautstark vom Publikum unterstützt. In
der Pause wurde der Losverkauf durchgeführt.
Im zweiten Teil des Programms war Show-Time angesagt. In
fünf Programmpunkten bewiesen die Trainerinnen und Trai-
ner ihre tänzerischen Fähigkeiten. Anna Werwie und Melina
Arnold begeisterten mit ihrem Programmpunkt "Bauchtanz"
das Publikum. Mit der Ausgabe der Tombolagewinne und
der Geschenke (Gutscheine) ging eine gelungene, kurzweilige
Veranstaltung zu Ende.
Bedanken möchten wir uns bei allen freiwilligen Helfern, den
Kuchenspendern, bei der Brühler und Rohrhofer Geschäfts-
welt für die Tombolagewinne sowie bei Susi Hartmann, die
für das Einsammeln zuständig war.
Li.

Was sonst noch
interessiert

Jehovas Zeugen Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.

Sonntag, 22.04.2007
09.30 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Der Ur-

sprung des Menschen - ist es wichtig was man
glaubt?"

10.20 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels
vom 1. März "Freude an einem Leben in der
Furcht Jehovas", gestützt auf Psalm 34:9.

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 26 -
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Dienstag, 24.04.2007
19.00 Uhr Es wird der zweite Teil des Kapitels 12 aus dem

Buch "Die Offenbarung - Ihr großartiger Höhe-
punkt ist nahe" besprochen: "Halte weiterhin
fest, was du hast" (Die Stunde der Erprobung/
Die Segnungen für die Sieger).

Donnerstag, 26.04.2007
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

Jeremia 29-31 werden unter anderem die The-
men behandelt: "Harmagedon - mit der Liebe
Gottes nicht unvereinbar" und "Warum ist Je-
hovas Liebe grenzenlos?"

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Die Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen lädt ein zum
nächsten Treffen am 25.04.20007 von 16.00 bis 17.30 Uhr in
den bekannten Räumen des Altenpflegeheims am Kreiskran-
kenhaus Schwetzingen.
Es findet zu diesem Zeitpunkt von der "Hilfe für pflegende
Angehörige" der Vortrag "Und wenn du denkst es geht nicht
mehr" durch Frau Anne Arend-Schulten statt. Im Anschluss
steht Ihnen Frau Arend-Schulten für weitere Fragen gerne
zur Verfügung.
Zu dieser Veranstaltung lädt die Selbsthilfegruppe alle von
einem Schlaganfall Betroffenen und deren Angehörige in
Schwetzingen sowie der Umgebung ein. Weitere Informatio-
nen unter Tel. 06202/924422

Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis
Für die Seniorenerholung des Caritasverbandes vom 2. bis
16. Mai in den hessischen Kneipp-Kurort Bad Endbach bei
Marburg sind wegen Krankheit kurzfristig noch Zimmer frei
geworden. Hier können Sie sich erholen oder auch kuren.
Behandelt werden alle rheumatischen Erkrankungen, Herz-,
Kreislauf- und Durchblutungsstörungen, Erkrankungen der
Wirbelsäule, Venen und Gelenke. In unserer Kurpension
finden Sie gemütliche Zimmer mit Dusche, WC, die meisten
mit Balkon, behagliche Speise- und Aufenthaltsräume, Fern-
sehraum, Leseraum, Raucherraum sowie am Haus gepflegte
Liegewiesen. Diätküche ist möglich.
Außerdem fahren wir dieses Jahr noch an die Zugspitze, näm-
lich in ein 4-Sterne-Hotel nach Lermoos vom 17. bis 30. Au-
gust und vom 27. August bis 10. September nach Immenstaad
an den Bodensee. Da sind noch Doppelzimmer frei.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Caritasverband,
Markgrafenstr. 17, 68723 Schwetzingen, Tel. 06202/93140.
Kinderkleider-Flohmarkt am Samstag, 21. April 2007, ab
13.00 Uhr an der Schillerschul-Sporthalle in Brühl. Teilneh-
men können Eltern, die Kinderkleidung anzubieten haben
sowie Jungen und Mädchen, die ihr Spielzeug verkaufen
möchten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, jedoch kann
man sich mit der Initiatorin, Gemeinderätin Gabriele Rösch,
Tel. 72800, ab 17.00 Uhr in Verbindung setzen. Für das leibli-
che Wohl werden Kaffee und Kuchen sowie alkoholfreie Ge-
tränke angeboten. Der Erlös aus dem Kuchenverkauf und
Standgeld kommt der Selbsthilfegruppe nach Krebs, Brühl,
zugute. Bitte benutzen Sie die Parkplätze hinter dem Hallen-
bad und am Freibad, in der Ormessonstraße darf nur halbsei-
tig in Richtung Schule auf der rechten Seite geparkt werden.

Kinderkleider-Flohmarkt
am Samstag, 21. April 2007, ab 13.00 Uhr an der Schillerschul-
Sporthalle in Brühl. Teilnehmen können Eltern, die Kinder-
kleidung anzubieten haben sowie Jungen und Mädchen, die
ihr Spielzeug verkaufen möchten. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich, jedoch kann man sich mit der Initiatorin, Ge-
meinderätin Gabriele Rösch, Tel. 72800, ab 17.00 Uhr in Ver-
bindung setzen. Für das leibliche Wohl werden Kaffee und
Kuchen sowie alkoholfreie Getränke angeboten. Der Erlös
aus dem Kuchenverkauf und Standgeld kommt der Selbsthil-
fegruppe nach Krebs, Brühl, zugute. Bitte benutzen Sie die
Parkplätze hinter dem Hallenbad und am Freibad, in der Or-
messonstraße darf nur halbseitig in Richtung Schule auf der
rechten Seite geparkt werden.

Verkehrsverbund Rhein-Neckar GmbH
VRN Entdecker-Ticket
Jetzt alle "Mobil machen für eine saubere Umwelt"

Sauber fahren, Kohle sparen - vom 16. April bis zum 31. Mai
2007 bietet der Verkehrsverbund Rhein-Neckar (VRN) allen
die Möglichkeit, mit dem VRN-Entdecker-Ticket einen Mo-
nat für nur 43,- E zu testen, dass die Nutzung der öffentlichen
Nahverkehrsmittel sowohl umweltschonend als auch preis-
günstig ist.
"Wir wollen damit auf die aktuelle Diskussion der CO2-Re-
duzierung reagieren und darauf aufmerksam machen, dass
jeder bei häufigem Umsteigen auf Busse und Bahnen seinen
persönlichen Beitrag zum Klimaschutz leisten kann", so Wer-
ner Schreiner, Geschäftsführer der Verkehrsverbund Rhein-
Neckar GmbH (VRN GmbH).
Unter dem Motto "Mobil machen für eine saubere Umwelt -
Jetzt einen Monat lang sauber zur Arbeit fahren" wird das
VRN-Entdecker-Ticket für alle (potentielle) Kunden geöff-
net, so dass man gegenüber einer normalen Monatskarte über
100,- E sparen kann. Egal ob zur Arbeit, zum Einkaufen oder
in der Freizeit, es gibt genügend Gelegenheiten, auf den
ÖPNV umzusteigen und als wichtigen Partner zur Verwirkli-
chung der Klimaschutzziele zu nutzen", so Horst Kummerov,
Geschäftsführer der Unternehmensgesellschaft Verkehrsver-
bund Rhein-Neckar GmbH (URN GmbH).

Günstiger geht’s nicht

Das VRN-Entdecker-Ticket ist außerhalb des Aktionszeit-
raumes eine vergünstigte, verbundweit gültige und persönli-
che Monatskarte zum Preis von 43,- E für Zuzügler ins VRN-
Gebiet bzw. Umzügler innerhalb des VRN-Gebietes.
Im Aktionszeitraum gilt das Ticket für alle einen vollen Mo-
nat lang für 43,- E im gesamten VRN-Verbundgebiet bis
Würzburg (Hbf.) und Homburg/Saar5 (Hbf.). sowie von Al-
senz bis Wissembourg (Frankreich). Im Verkehrsverbund gilt
es in allen Bussen, Straßenbahnen und freigegebenen Zügen
(DB: RE, RB und S-Bahn jeweils in der 2. Klasse) sowie in
allen Ruftaxilinien.
Der Beginn der Gültigkeit ist vom Kunden innerhalb des Ak-
tionszeitraumes frei wählbar. Letzter Bestelltermin/Startter-
min für den Bezug des Entdecker-Tickets wird der 31.05.207
sein, so dass ein dann erworbenes Entdecker-Ticket bis
29.06.2007 gilt. Der Kauf selbst ist an keine besonderen Vo-
raussetzungen geknüpft. Das Ticket ist bei den Verkaufsstel-
len der Verkehrsunternehmen erhältlich.
Für alle, die das ganze Jahr über preiswert die Umwelt scho-
nen wollen, gibt es das RheinNeckar-Ticket. Diese persönli-
che Jahreskarte kostet nur 63,50 E im Monat bzw. 762,- E
im Jahr.
VRN-Service: Tarifauskünfte an Werktagen montags bis frei-
tags, 8.00 bis 17.00 Uhr, Fahrplanauskünfte rund um die Uhr
telefonisch unter 01805/8764636 (0,14 E/Minute aus dem
Festnetz).
Infos im Internet unter www.vrn.de

Pro Seniore Residenz Brühl
Facettenreich

so überschreibt Renate Czemmel die Sammlung ihrer Acryl-
bilder, die im Foyer der Pro Seniore Residenz Brühl zu sehen
sind, denn sie möchte sich weder bezüglich der Auswahl ihrer
Motive noch bei den angewendeten Techniken festgelegt wis-
sen. Vielmehr werden dem Betrachter unterschiedlich Bilder
vorgestellt, die gerade durch ihre Gegensätze/Vielfalt auf sich
auf aufmerksam machen wollen. Während das eine Bild zum
Träumen und Eintauchen/Versinken einlädt, fällt ein anderes
wegen einer unübersehbaren Dynamik auf. Manche Bilder
erzählen Geschichten, während Freiräume für eigene Gedan-
ken und Empfindungen bieten.
Vernissage zur Ausstellung am Samstag, 21. April 2007, um
15.00 Uhr im Foyer der Pro Seniore Residenz Brühl. Ein-
tritt frei.
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Arche-Noah - Menschen helfen Tieren -
Rhein-Neckar e.V.
Arche Noah - Menschen helfen Tieren lädt ein zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung am 27.04.2007, 19.00 Uhr, in der
"Traube" in Brühl, Schwetzinger Straße.
Tagesordnung: Neuwahl, Kassen- und Geschäftsbericht
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.

Tierschutzverein Schwetzingen
und Umgebung e.V.
Am 12.04. ist in Brühl, Friedenstraße, ein Kanarienvogel zu-
geflogen. Das Tier ist weiß/orange/grau und wahrscheinlich
ein Hahn. Der Besitzer möchte sich bitte beim Tierschutzver-
ein melden, Tel. 06202/29483 oder 0173/4540354.

Neophyten Teil 3
Schmalblättriges Greiskraut/Senecio inaequidens
Das Schmalblättrige Greiskraut stammt aus Südafrika, wo es
ursprünglich zwischen 1400 m - 2800 m Höhe an steinig-felsi-
gen Hängen, auf feuchten Graslandhängen oder an steinigen
Bachufern vorkommt. Aus Südafrika, wo es heute weit ver-
breitet ist, wurde es mit importierter Schafwolle einge-
schleppt. Erstmals nachgewiesen wurde es 1889 in der Umge-
bung einer Wollkämmerei in Hannover.
Bei uns wächst diese Greiskraut Art vorwiegend auf warmen
und trockenen kiesigen oder sandigen Böden und auch an
Straßenrändern, Autobahnmittelstreifen, auf Abraumhalden
und an Bahnstrecken und dort auch auf Bahnschotter. Teils-
weise dringt diese Art auch in Weideland ein, insbesondere
nach Überweidung.
Das Schmalblättrige Greiskraut ist ein 20 bis 60 cm hoher
Halbstrauch, dessen stark verzweigte Stängel am Grund ver-
holzt sind. Die linealischen, ganzrandigen bzw. nur fein ge-
zähnten Blätter werden 1 bis 3 mm breit und 6 bis 7 cm lang
und sind am Rand oft umgerollt. Die hellgelben Blütenköpf-
chen werden im Durchmesser 20 bis 25 mm groß und bestehen
aus 10 bis 15 Zungenblüten, die von 10 bis 210 häutigen Hüll-
blättern umgeben sind. Die Pflanze blüht, unterteilt in zwei
Phasen, von Juli bis Dezember.
Die Pflanze breitet sich über ihre Samen hauptsächlich ent-
lang von Verkehrswegen aus (Autobahnen, Eisenbahnen),
wobei die Samen entweder durch Luftverwirbelungen oder
durch Anhaftung an Fahrzeugen transportiert werden. Stra-
ßenferne Neufunde deuten dagegen auch auf einen Samen-
transport durch Vögel hin. Senecio inaequidens scheint auch
außergewöhnlich resistent gegen Herbizide zu sein und ver-
trägt die Mahd sehr gut.
Die ganze Pflanze ist giftig. In Südafrika tritt die Art als
Ackerunkraut auf und gelangt so auch immer wieder in die
Brotproduktion, was tödliche Vergiftungen bei Menschen
auslösen soll. In Deutschland wurde ein Auftreten in Getrei-
defeldern dagegen noch nicht beobachtet.

(Fortsetzung folgt)

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Tele-
fonnummer 2003-89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:

1 Herrenfahrrad, neue Bereifung erforderlich Tel. 77805
1 Sitzgruppe (3er-Couch, 2er-Couch, Sessel),
Seitenteile verstellbar, Rückenteile
abziehbar, gut erhalten Tel. 780846
1 Computer-Monitor, 19 Zoll, Marke Goldstar,
Baujahr 1997, Modell Nr. Studioworks 20i Tel. 74299


